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Liebe Hopfgartnerinnen, 
liebe Hopfgartner! 
 
Erfreulich viele Interes‐
sierte verschafften sich 
bei der am 23.09.2021 
abgehaltenen Gemeinde‐
versammlung in der 
Kelchsau einen Überblick 
über die Arbeit des Ge‐
meinderates und der Ge‐
meindeverwaltung. Mein 
Bericht, den ich auch im 
Namen des Gemeindera‐
tes geben durfte, umfas‐
ste die wichtigsten Ar‐
beiten aus dem Jahr 2020 
und den vergangenen Mo‐ 
naten.  
Einen Schwerpunkt des 
Berichts bildete die Auf‐
arbeitung der Hochwas‐
serkatastrophe vom Juli. 
Hier zeigte sich einmal 
mehr wie groß der Zu‐
sammenhalt in der Be‐
völkerung, der Einsatz 
der Freiwilligen – spe‐
ziell bei den beiden Feu‐
erwehren Kelchsau und 
Hopfgarten – sowie das 
Entgegenkommen der 
Grundeigentümer bezie‐
hungsweise sonstiger Be‐ 
teiligter in Notsituatio‐
nen ist. Nur so ist eine 
solch große Krisensitua‐
tion zu bewältigen. Die 
Zusammenarbeit mit dem 
Baubezirksamt Kufstein, 
dem Straßen‐ und Was‐
serbau, dem Land Tirol 
in der Person des Kata‐
s t r o p h e n r e f e r e n t e n 
LHStv. Josef Geisler, den 
Bundeswasserbauver‐
antwortlichen sowie der 
Wildbach‐ und Lawinen‐
verbauung hat ausge‐
zeichnet funktioniert.  
Viele Schäden sind schon 
wieder behoben, an den 
restlichen Baustellen 
wird mit Hochdruck ge‐
arbeitet.  
Wirklich erleichtert wa‐
ren wir alle, dass bereits 
am Montag nach dem Er‐
eignis alle Haushalte mit 

Wasser und Strom ver‐
sorgt werden konnten. 
Selbstverständlich arbei‐
ten wir auch derzeit noch 
an der Behebung der 
Schäden, vor allem ist die 
Wiederherstellung der 
„Brücke Achenau“, neben 
dem Teilstück der Lan‐
desstraße, eine dringen‐
de Angelegenheit. Die an‐
fallenden Kosten sind we‐ 
nig überraschend auch 
eine große finanzielle He‐ 
rausforderung, die Ge‐
meinde ist dabei mit 
circa 2,3 Millionen Euro 
betroffen. Nach vielen 
Gesprächen mit den zu‐
ständigen Stellen des 
Bundes und des Landes 
scheint es aber eine zu‐
friedenstellende Lösung 
zu geben.  
 
Neben der Hochwasser‐
katastrophe gab es noch 
viele weitere Themen, 
über die ich referieren 
durfte. Nur beispielhaft 
seien hier die Berichte 
über die Anschaffung ei‐
nes neuen Tanklösch‐
fahrzeuges für die FF 
Kelchsau, über aktuelle 
Raumordnungs‐ und In‐
frastrukturprojekte oder 
über die Gemeindefinan‐
zen angeführt. 
In der Diskussion nach 
dem Vortrag war ein 

Hauptthema der omni‐
präsente „Wolf“, der für 
viele Nutztierhalter eine 
große Bedrohung ist. Die 
Gemeinde Hopfgarten 
war eine der ersten Ge‐
meinden, die sich mit 
großer Mehrheit für die 
Resolution, verfasst von 
Gemeindeverband und 
Landwirtschaftskammer, 
und somit gegen den 
Beutegreifer ausgespro‐
chen hat.  

Zum Abschluss eines ge‐
lungenen Abends konn‐
ten noch weitere The‐
men in guter Atmosphä‐
re behandelt und bespro‐
chen werden.  
Ich möchte mich ab‐
schließend im Namen 
des Gemeinderats für das 
große Interesse und den 
Besuch bedanken! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sieberer Paul, Bgm. 

Reger Besuch bei der Gemeindeversammlung in der Kelchsau

Fotos: ©simon.hausberger
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Im Rahmen einer kleinen 
Feier zum 80‐jährigen Ge‐ 
burtstag von Rektor Bal‐
thasar Sieberer gratu‐
lierte auch Bgm. Paul Sie‐
berer persönlich und na‐
mens der Marktgemeinde 
Hopfgarten zum „Runden“.  
 
Balthasar Sieberer be‐
kleidete im Laufe seiner 
priesterlichen Tätigkeit 
viele Funktionen und war 
von 1988 – 2016 Mit‐
glied im Domkapitel, Seel‐ 
sorgeamtsleiter und u.a. 
Dompfarrer in Salzburg. 
In einer kleinen Laudatio 
betonte Bgm. Sieberer 
die enge Bindung des Rek‐ 

tors zu seinem Heimat‐
ort und sein soziales En‐
gagement für Menschen, 
die es oft nicht leicht 
haben. 
 
Am selben Abend gratu‐
lierte er auch Pfarrer Se‐
bastian Kitzbichler, der 
heuer vor kurzem sein 
40‐jähriges Priesterjubi‐
läum feiern konnte. Er 
bedankte sich für seinen 
großen Einsatz im Pfarr‐
verband Hopfgarten, 
Itter und Kelchsau und 
verband dies mit dem 
Wunsch, dass er auch 
weiterhin so engagiert 
wirken möge. 

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
N o v e m b e r  2 0 2 1

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

01.11. Dr. Hannes Müller 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21  
Tel. 05335/2590  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

06.11. – 07.11. Dr. Lukas Aschaber 
6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8  
Tel. 05335/2217  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

13.11. - 14.11. Dr. Peter Brajer 
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB  
Tel. 05334/208 20  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

20.11. – 21.11. Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

27.11. – 28.11. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 110  
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

DANKE an die Feuerwehr Hopfgarten/Westendorf  
für die rasche Hilfe bei unserem Kaminbrand am 6.10.2021. 

Besonders möchten wir uns bei Sandbichler Hannes und 
Schwaiger Josef bedanken, die den Einsatz in die Wege  

geleitet haben. 
Fam. Achrainer (Sonnwiesen) 

Gratulation !

v.l.: Pfarrer Sebastian Kitzbichler, Bgm. Paul Sieberer,  
Prälat Balthasar Sieberer
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Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894  
Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 

allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 
Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:  
Donnerstag, 4. November 2021 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

Der Gewinner für 
Hopfgarten steht fest

Alleine in Hopfgarten wurden 2.500 Samensäckchen von den 
teilnehmenden Betrieben der Wirtschaft Hopfgarten-Itter an  
unsere Kunden verteilt. Die höchste Sonnenblume im Brixental  
erreichte eine Höhe von genau 5 Meter und steht bei Hr. Andreas 
Nagele in Westendorf. Die Wirtschaft Hopfgarten-Itter bedankt 
sich bei allen mitwirkenden für diese tolle Sonnenblumenaktion.

GEWINN

5x20 Euro 

Brixentaler 

Scheine

Wirtschaft Hopfgarten-Itter
Bahnhofstr. 4 • 6361 Hopfgarten • Tel: 0664 73 45 27 31

Markus Obermoser mit seiner 
4,15 m hohen Sonnenblume

Gewinner Markus Obermoser 
Übergabe durch WHI Obfrau Lisa Widmoser

Leserbrief:   
Demokratie ‑ ein Auslaufmodell?  
Dass sich in der politischen Landschaft immer wieder 
Bewegungen und Veränderungen einstellen, ist für 
jeden mitdenkenden Staatsbürger wohl eine Selbstver‑
ständlichkeit. Doch seit der Pandemie mehren sich die 
Zeichen für eine Veränderung in Richtung „demokrati‑
scher Diktatur“. 
Die Abschaffung des Bargelds und die damit verbunde‑
ne wesentliche Kontrolle über den einzelnen Bürger ist 
längst im Gange. Wahlen und Volksbefragungen werden 
zu „Scheinaktionen“ degradiert, Wahlversprechen sind 
oft nur für die Vorwahlzeit gültig, Wahlausgänge verlei‑
ten zu völlig neuen Spekulationen und Konstellationen 
und werden zum eigenen Vorteil umfunktioniert. Par‑
teien halten sich nur in besonderen Fällen an demokra‑
tische Spielregeln und entwickeln ihre eigenen Spiel‑
chen. Täuschung und Irreführung der Staatsbürger ist 
im Sinne der totalen Manipulation ein erstrebenswertes 
Ziel. Dazu dient auch noch die völlig ausufernde Büro‑
kratie. Viele Entscheidungen erfolgen oft nur mehr über 
die Gerichte und ziehen sich jahrelang in die Länge, 
Untersuchungsausschüsse sind ebenfalls kritisch zu 
hinterfragen, politische Entscheidungsfindungen ge‑
schehen bisweilen auf sehr seltsame Weise – alles kostet 
enorm viel Geld, jede Übersicht geht verloren und die 
Wähler werden völlig verunsichert. 
Daher bilden sich immer mehr Interessensgemeinschaf‑
ten und drängen als „Parteien“ in die Regierung, um die‑
sem „Treiben“ ein Ende zu machen. Ob die etablierten 
Parteien in sich gehen und ihr Verhalten „bürgernahe“ 
verändern, bleibt eine Hoffnung für die Zukunft!  

Moser Josef, Diewaldfeld 11 – 6361 Hopfgarten 
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Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at 

Von den Chronisten 
Aus „Staffner Resis Aufzeichnungen“: Hansi (war Jesuitenpater in 
Indien) und Toni (war Sprengelarzt in Hopfgarten), also Resis beide 
Brüder verbringen ihre Ferien am Lodron und fühlen sich fern der 
elterlichen Aufsicht sehr wohl. Im Herbst fragt dann die Mutter ein-
mal die Buben: Habts ihr im Sommer gar nie auf mi denkt? Hansi, 
schon immer wahrheitsliebend, denkt eine Weile nach und sagt 
nachher: ,,Wohl, Mutter, amoi hab´n mia schon an di denkt, dös war 
damals als ins das Brot ausgonga is!“  
 

Fotos rechts: Helene Staffner geb. Schattauer                                                                                     
SJ Dr. Hans Staffner 

Das linke Bild stammt ur-
sprünglich von Frau Maria 
Biembacher und zeigt die 
Schneegrubalm im Kurzen 
Grund (die die Hochalm für 
Niederkaser-Trattenbach war). 
Ein Bild aus den späten 1940-
er Jahren. Wir hatten dieses 
Bild auch, allerdings ohne 
Namen, die Frau Biembacher 
mühevoll zusammenbrachte. 
Es zeigt von links nach rechts: 
Eine schöne Pinzger-Kuh, ge-
halten von Ägidius Sillaber 
vulgo Marschtla Gidi, Schroll 
Christoph vulgo Sieberer Stoff, 
den Schweizer oder Käser 
Simon Leitner (Vater von Maria 
Biembacher), Gastl Hais und 
Sebastian Fuchs vulgo Fleckl 
Wast und vorne sitzend Adolf 
Fuchs vulgo Litzl Adi.  
 

Zum Gedenken:
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Bau der Bahnstrecke 1874 durch das Brixental mit Blick auf die Hohe Salve und den Wasserfall beim Hopfgartner Wald samt Bahnunter-
führung, Bahnwächterhäuschen in dem Kugltaler Hansei mit Gattin wohnte (steht heute nicht mehr) und Brücke über die Ache; auch die 
alte  Wehranlage ist gut sichtbar. Das Foto hat uns HOL i.R. Feichtner Leonhard dankenswerterweise überlassen. Interessant auch die Baum-
pflanzungen an Grundgrenzen und Wegen auf dem Salvenberg.  
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Bei strahlendem Sonnen‐
schein konnten wir das 
vor rund zwei Monaten 
errichtete Gipfelkreuz 
"Steinhüttfrau" einwei‐
hen.  Gemeinsam mach‐
ten wir uns gegen 9.00 
Uhr auf dem Weg. Nach 
einer rund halbstündi‐
gen Fahrzeit erreichten 
wir das erste Etappen‐
ziel, die "Lodroneralm".  
Von dort ging es zu Fuß 
weiter. Am Gipfelkreuz 
angekommen genossen 
wir erstmal das herrliche 
Bergpanorama ehe die 
Bergemesse begann.  
Diese wurde durch Dia‐
kon Roman Klotz gestal‐
tet und von der Bläser‐
gruppe der Kelchsauer 
Musik feierlich umrahmt. 
Neben zahlreichen Mes‐
sebesuchern hatten wir 
auch tierische Teilneh‐
mer mit dabei. Diese lie‐
ßen nicht nur bei den 
jüngeren Besuchern kei‐
ne Langeweile aufkom‐
men sondern hielten 
auch die etwas ältere Ge‐
neration ordentlich auf 
Trap! 
 
Im Anschluss an die Seg‐
nung luden wir zu einem 
gemeinsamen Mittages‐
sen bei der "Lodroner‐
alm". Die Feuerwehr 
Kelchsau möchte sich bei 
allen Mitwirkenden auf 

das herzlichste bedan‐
ken. Ganz besonderer 
Dank gebührt Diakon 
Roman Klotz, den Wei‐
senbläsern und unseren 
Kameraden Richard und 
Erwin. Letztere haben 
mit vollem Elan und Eifer 
das Projekt bestens vor‐
bereitet und somit dies 
alles erst ermöglicht.  
Am Ende vom Tag waren 
sich alle einig: Ein toller 
Tag, welcher voll und 
ganz im Sinne der Kame‐
radschaft stand. 

Gipfelkreuz-Einweihung lockte viele Besucher

Rundherum sammelten sich die Messebesucher um dem Festakt 
beizuwohnen. Im Bild ganz unten kann man die Abordnung der 
Musik in Aktion sehen.
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GESCHENKSBOX

GESCHENKSKORB

MILCHBUBEN KG · MARKUS & THOMAS EHAMMER
Penningdörfl 17a · 6361 Hopfgarten

+43 664 21 00 62 4 · mail@milchbuben.at · www.milchbuben.at

UNSERE GESCHENKSKÖRBE & BOXEN 

KÖNNEN NACH GESCHMACK 

ODER EINFACH NACH WERT BEFÜLLT WERDEN.

ÖFFNUNGSZEITEN MILCHBUBEN-STUBE: MONTAG-SAMSTAGVON 08.00-18.00 UHR

UNSERE PRODUKTE
NUR MIT VORBESTELLUNG
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Kinderschuhplattlergruppe Hopfgarten 
 
Hallo, liebe Kinder, liebe Eltern! 
 
Nach turbulenten 1 ½ Jahren mit Covid‐Beschrän‐
kungen blicken wir wieder voller Begeisterung den 
Proben entgegen.  
 

Am Freitag, 05.11.2021 findet unser  
Tag der offenen Tür in der Salvena statt.  

Beginn: 17:30 Uhr. 

Natürlich freuen wir uns auf neue Gesichter, egal ob 
aus Hopfgarten, der Kelchsau, aus Itter, oder anderen 
Orten. Kinder ab der 1. Klasse Volksschule sind herz‐
lich eingeladen bei uns mitzumachen.  
Mitzubringen: „a gfiarig`s Gwond, epas zum Trinken“ 
(Covid‐Maßnahmen beachten!) 
 
Auf einen guten Start in die neue Probenzeit. 
 
Maria, Sonja, Marlene, Christian, Josef 
 
Bei Fragen dazu meldet euch einfach bei: 
Maria Thaler   0664/5534564 
Sonja Rauter   0664/5107697 

Einladung zum   
39. Hopfgåschter 
Vereinswatten 
 
am 20.11.2021 im Saal der Salvena 

Beginn: 14:00 Uhr 
 
Anmeldung: 
bei Schmalzried Marlene, Tel.: 0664 40 29 488 
od. per Mail: familiethaler@aon.at (Thaler Maria)  
Nenngeld: € 40,00 pro Mannschaft  

(inkl. Abendessen) 
 

Für die Sieger winken tolle Preise!! 
 
Auch heuer wieder  
 

„Sauwatten für      
           Jedermann“ 

 

Auf Eure Anmeldung beim diesjährigen 
Vereinswatten freut sich jetzt schon   

der Veranstalter:   
TEV Hopfgarten 
 
Wir bitte Euch, die 3-G-Regeln zu  
beachten bzw. vor Beginn des 
Vereinswattens vorzuweisen. 

Dieses Jahr laden die Kelchsauer Bäuerinnen 
wieder zum Adventbasar ein. 
 
Sonntag, 21. November 2021 ab 11:00 Uhr 
im Mehrzwecksaal der Volksschule Kelchsau 
 
Unser Angebot ist wie üblich groß, gerne können 
Sie auch die Kränze und Gestecke vorbestellen. 
Ortsbäuerin Christiane Hölzl: 0664/1590519 
 
Wie jedes Jahr gibt es auch unsere selbstge‑
machten Kuchen zum Mitnehmen. 
 
Auf euer Kommen freuen sich die  

Kelchsauer Bäuerinnen.

Einladung zum   Adventbasar 

Einhaltung der 3G Regeln erforderlich.
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Es handelt sich dabei um 
tagebuchartige Notizen, 
Beobachtungen und Auf‐
zeichnungen, welche der 
Künstler K. H. Kaltner mit 
traditioneller Eisen – 
Gallus Tinte auf Bütten‐
papier geschrieben hat. 
Die so beschriebenen 
Blätter wurden anschlie‐
ßend mit mehreren La‐
gen farbiger Tusche über‐ 
malt. Die Entzifferung 
des Textes ist daher na‐
hezu unmöglich.  
 
Die Malerei ergänzt so‐
mit das geschriebene 
Wort und bildet eine 
neue Ebene der Kommu‐
nikation. Das Verstehen 
der Texte findet also 
nicht über das Entziffern, 
sondern über das emo‐
tionale Verstehen in der 
Betrachtung statt. Zwei‐
fellos eine Herausforde‐
rung für Alle, die meinen 
durch das schnelle Ent‐
ziffern eines Textes auch 
zu einer Information 
oder gar zu einem Ver‐
ständnis zu kommen. Die 
Betrachtung fordert Zeit, 
Teilnahme und auch die 
Fähigkeit malerische Bot‐ 
schaften zu empfinden! 
Die vielschichtigen Über‐
lagerungen stellen für 
den Künstler ein Abbild 
unserer Identität und 
auch unserer Charaktere 
dar, ist somit Spiegel un‐
serer Zivilisation und un‐
serer Seele. 
Ein Buch, welches man 
sicherlich nicht schnell 
lesen kann, welches Auf‐
merksamkeit und Acht‐
samkeit in der Lektüre 
einfordert. 

Das Buch wurde am 21. 
Oktober 2021 um 18 Uhr 
im Salzburg Museum vor‐ 
gestellt und eben am Fr., 
5. November im Kunst‑
raum Hopfgarten. 
 
Abbildungen aus dem 
Buch werden im Winter 
2022 in Zusammenar‐
beit mit dem „Museum 
für Gegenwartskunst“ in 
Cavalese – Trient, auf die 
alten Palazzi der Stadt 
projiziert werden. 
 
Im April 2022 werden 
das Buch und die Origi‐
nale im Österreichi‑
schen Kulturforum in 
Rom vorgestellt und ge‐
zeigt werden. 
  
Text: Carl Maria Drogo 
Herausgeber: Karl Hart‐
wig Kaltner und Verlag 
„Tauriska“  

Früher an Später denken.

Gerade jetzt: beru昀ich  
neue Chance nutzen!

Die aktuelle Situation bedroht die Existenz 
vieler Branchen. Die Nachfrage eingebrochen, 
Staatshilfen beantragt, Arbeitsplätze abgebaut. 
Unsere Dienstleistung jedoch ist gefragter denn je. 
Vermögensberater, ein Beruf mit Zukunft.  
Auch für Sie?

Krise

Als Vermögensberater bewerben bei

Regionalgeschäftsstelle für Deutsche Vermögensberatung Bank AG
Martina Bichler
Vermögensberaterin und Versicherungsagentin

Kühle Luft 19 · 6361 Hopfgarten-Markt
www.gerade-jetzt.at/Martina.Bichler

Ausstellung neuer Arbeiten und Buchpräsentation „lose blätter“ 
von Hartwig Kaltner im Kunstraum Hopfgarten 
 
Vernissage:  Freitag, 5. November 2021,  19.00 Uhr

Werbung im Hopfgartner Blattl:     
 kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt
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 Wurstel 
 
St. Johanner mit Brot und Senf  (A,F,M,N)           €  5.50 

Frankfurter mit Brot und Senf     (A,F,M,N)           €  5.00 

Bosna  
Senf, Zwiebel, Essiggurke, Curry   (A,C,F,N,M)        €  6.00 

Käse-Bosna  
Senf, Zwiebel, Essiggurke, Curry    (A,C,F,G,M,N)     €  7.00 

Hot dog                                      (A,C,F,M,N)        €  6.00 

Chilli Hot Dog                           (A,C,F,G,M,N)     €  7.00 

Käsegriller mit Brot und Senf     (A,C,F,G,M,N)     €  6.00 

Currywurst mit Brot und Senf    (A,C,G,M,N)       €  6.50

 Nudeln 
 
Penne arrabiata  
Tomatensauce, Knoblauch ,Pfefferoni scharf, 
Oliven                                              (A,C,G)           €   9.00 

Spaghetti Bolognese  
Fleischsauce, Tomaten                     (A,C,G,I)         €   9.00 

Tortellini  
mit Pilzfüllung u. Speckrahmsauce   (A,C,G,H)        € 10.00 

Glasnudeln mit Gemüse                (A,C,G,M)       €   8.00 

Glasnudeln mit Gemüse  
und Fleischbällchen                          (A,C,G,M,N)   € 10.00 

Glasnudeln mit Gemüse  
und Meeresfrüchte                           (A,C,G,R)        € 12.00

+43 664 99 73 77 33 

PIZZA   
ab € 7,00

..

Hopfgarten, Marktgasse 2, neben Sixpence

Geöffnet von 
Mo - Sa 11 - 23 Uhr 
Sonntag Ruhetag

..... Hamburger, Toast, Salate, u.v.m.

Mo - Fr mittags  
ABO um € 12,00 

inkl. Getränk u. Kaffee 

KOSTENLOSER 16-STUNDEN
ERSTE HILFE KURS
in Westendorf

Datum:  09.11., 10.11., 16.11. und 17.11. 

Uhrzeit:  immer von 18:30 - 22:30 Uhr

Wo: Ortsstelle Brixental des Roten Kreuzes

Anmeldung: www.erstehilfe.at 

WWW.ERSTEHILFE.AT

Krippen -  
Vorinformation 
 
Derzeit versucht man in  
Hopfgarten abzuklären, ob und welche „Adventakti‑
vitäten“ durchgeführt werden können. Eines jeden‐
falls ist sicher: Wir Krippeler bereiten eine Krippe‐
nausstellung im Dezember im Kulturraum der Markt‐
gemeinde Hopfgarten vor und versuchen, den Besuch 
der Krippenfreunde nach den gegebenen Vorschriften 
abzuwickeln. Der genaue Zeitpunkt und Ablauf stehen 
allerdings derzeit noch nicht fest, werden aber in der 
November‐Ausgabe bekannt gegeben werden.  
 
Weiters möchten wir auch noch auf folgende Möglich‐
keit hinweisen: Wenn jemand seine „alte“ Krippe res‐
taurieren möchte, kann er dies unter fachlicher Anlei‐
tung in unserem Krippenlokal tun – Zeitpunkt: jeden 
Mittwoch ab 19 Uhr! 
Wir wünschen schöne Herbsttage in der kommenden 
Zeit!           Euer Krippenverein Hopfgarten 

Schnitzkurs: Für Anfänger und für schon 
etwas Geübte bieten wir einen Schnitzkurs mit 
Schnitzmeister Andreas Rendl an. Beginn des 
Kurses am 4.11.2021 – 19 Uhr im Krippenlokal 
Hopfgarten!  
Die Anmeldungen wären erwünscht bis 2.11.2021 
bei Gastl Sepp  ‐  Tel.: 0664/4226038.  
Wir würden uns auf eine rege Teilnahme sehr freuen! 
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Dieses Mal stellen wir eins unserer 
jüngsten Mitglieder vor: 
Jakob Fuchs ist 13 Jahre alt, spielt 
Tenorhorn und ist jetzt seit 2 Jah‐
ren bei der Musikkapelle Hopfgar‐
ten. 
 
Um Genaueres zu erfahren, haben 
wir Jakob ein paar Fragen gestellt: 
 
Warum bist du bei der Musik‑ 
kapelle Hopfgarten? 
Ich bin und bleibe bei der Musikka‐
pelle, denn mit anderen gemein‐
sam zu musizieren macht mir viel 
mehr Spaß als allein zu spielen.   
Wie bist du zur Musikkapelle  
gekommen? 
Mein Vater und mein Onkel sind 
schon lange bei der Musikkapelle 
und ich bin deshalb als „Trommel‐
ziacher“ bei einigen Ausrückungen 
mit dabei gewesen.  Dann habe ich 

Tenorhorn gelernt und wollte un‐
bedingt selber mitspielen.  
 
Warum spielst du Tenorhorn?  
Wie lange spielst du schon? 
Ich spiele Tenorhorn, weil es mir 
gefällt und es ein sehr vielfältiges 
Instrument ist. Ich spiele schon 
seit 6 Jahren.  
Was macht dir am Dabeisein bei 
der Musikkapelle am meisten Spaß?  
Dass man hört, wie gut es klingt, 

wenn viele Leute zusammenspie‐
len, und dass ich mit meinem In‐
strument mitten im Geschehen 
sein kann. 
 
Welche Ausrückung im Musik‑ 
jahr gefällt dir am besten? 
Die Platzkonzerte im Sommer fin‐
de ich toll, weil immer eine gute 
Stimmung ist und ein abwechs‐
lungsreiches Programm gespielt 
wird.  
Wie ist es, als so junger Mensch 
bei einem so großen Verein zu 
sein? 
Es ist cool, bei einem so großen 
Verein zu sein, weil viele unter‐
schiedliche Leute dabei sind und 
alle gut zusammenhelfen. 
 
Wenn auch Du Lust hast, ein In‐
strument zu lernen und bei uns 
mitzuspielen, melde Dich gerne bei 
unserem Jugendreferenten Florian 
Riedmann unter 0680/2213022 
oder florianriedmann@gmail.com!

wirmachtsmöglich.at

DIE NACHHALTIGE 
GELDANLAGE 
VON RAIFFEISEN.

EINE ZUKUNFT FÜR UNSERE ZUKUNFT:

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Gemeinsam können wir bereits heute die Welt von morgen mitgestalten. Mit den 
nachhaltigen Geldanlagemöglichkeiten von Raiffeisen investieren Sie nicht nur 
in eine saubere Umwelt und ein verantwortungsvolles wie faires Wirtschaften. Sie 
schaffen vor allem eine lebenswerte Zukunft für die nächsten Generationen.

Die Musikkapelle Hopfgarten stellt sich vor 
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Die beiden Künstlerin‐
nen verbindet vor allem 
der Mut zum Experimen‐
tieren. Ihre Arbeiten um‐
fassen eine breite Palette 
von Abstraktem, Land‐
schaftlichem und Figürli‐
chem. 
 
Monika Pupp stammt aus 
Wörgl in Tirol und hat 
die künstlerische Bega‐
bung von ihrem Vater 
Maximilian Moritz ge‐
erbt, der als Bildhauer 
und Innenarchitekt sehr 
erfolgreich war.  
Nach der Matura studier‐
te sie Innenarchitektur 
an der Fachhochschule 
für Holztechnik. Zeit‐
gleich setzte sie sich in‐
tensiv mit Malerei aus‐
einander und erarbeitete 

sich mit einer Reihe von 
namhaften Künstlern das 
Rüstzeug für ihren eigen‐
ständigen Stil.  
Monika Pupp‐Moritz ver‐
wendet als Bildträger 
vorbehandelte Blech‐
Platten, die mit den kräf‐
tigen und lebendigen Far‐ 
ben eine Symbiose einge‐
hen und Spannung ver‐
mitteln. Die Verbindung 
ihrer Arbeit als Innenar‐
chitektin mit der Malerei 
lässt Einzigartiges ent‐
stehen. Ihre Arbeiten 
werden im In und Aus‐
land gezeigt und erfreu‐
en sich großer Beliebt‐
heit. 
 
Die gebürtige Zillertale‐
rin Brigitte Lindner, die 
sich seit Mitte der 90er 

1)  Aktion gültig vom 01. 09. bis 31. 12. 2021 für Privat- und Gewerbekunden bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Neuwagens (ausgenommen MX-5 sowie Sondermodelle Mazda2 Life, Life Plus, CX-3 Life Plus) 
und bei Zulassung bis 31. 12. 2021 bzw. 31. 03. 2022 (je nach Verfügbarkeit). Vergütung der jeweils kleinsten homologierten Rad-/Reifenkombination je Modell. Exklusive Montagekosten. 2)   Gesamtbonus bis 
zu € 5.900 gültig vom 01. 09. bis 31. 12. 2021 für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Neuwagens (Bonus Beispiel Mazda6) bestehend aus Händlernachlass, Eintausch-, Leasing- und 
Versicherungsbonus. Eintauschbonus nur gültig bei Eintausch eines Gebrauchtwagens (min. 6 Monate auf den Besitzer zugelassen). Finanzierungsbonus gültig nur bei Finanzierung über Mazda Plus Finance 
(Leasfinanz). Versicherungsbonus bei Abschluss einer Kfz-Haftpflicht-, Vollkasko-, Insassenunfall-Versicherung über die Mazda Plus Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer
36 Monate. Nähere Informationen bei Ihrem Mazda Partner oder auf mazda.at. Keine Barablöse der Boni. Aktionen gelten nicht auf bereits vor dem Aktionszeitraum getätigte Kaufvertragsabschlüsse.
WLTP-Verbrauchswerte: Benzin-/Dieselmodelle: 5,1 – 8,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 117 – 182 g/km; MX-30: 19 kWh/100 km, CO2-Emissionen: 0 g/km. Symbolfoto.

ECHTER FAHRSPASS KENNT
KEINE JAHRESZEITEN.

B I S  Z U  €  5 . 9 0 0 
B O N U S 2

G R A T I S
W I N T E R R Ä D E R 1

JETZT GRATIS WINTERRÄDER 
FÜR IHREN NEUEN MAZDA SICHERN.

Neue Arbeiten, Alltägliches und Experimentelles 
 
Ausstellung im Kunstraum Hopfgarten  
mit Monika Pupp-Moritz und Brigitte Lindner  
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 DASBRIXX.AT

Im Das Brixx erwarten Sie ab November zusätz-
lich zu unseren genussvollen à la carte Speisen 
köstliche Burgerwochen.

IHR LIEBLING GANZ NACH IHREM GESCHMACK:
  Brioche, Ciabatta oder Vollkornweggerl
   Regionales Pulled Pork Fleisch, Hendlfleisch, 
Wildfleisch, Saiblingsfilet vom Quellfischteich 
oder Veggie

   Speck, Käse, Salat, Zwiebel, Tomaten, Kürbis, 
schwarze Nuss und/oder Saucen

   Brixx Pommes mit Asmonte, Süßkartoffel 
Pommes oder Chili Cheese Pommes 

Mahlzeit!  
Hier geht es zur Speisekarte:

UM TISCHRESERVIERUNG WIRD GEBETEN: 
Meierhofgasse 26  
6361 Hopfgarten

T +43 5335 2420  
E restaurant@hohesalve.at 

It‘s Burger 
Time

Jahre der Malerei wid‐
met, setzt auf ihren Bil‐
dern bevorzugt Acryl‐
Mischtechnik auf Lein‐
wand und Papier ein. Mit 
ihrer unverwechselbaren 
Eigenart der Farbgebung 
schafft Lindner eine un‐
verkennbare Bildsprache. 
Neuerdings  verarbeitet 
sie hochtransparente Pas‐ 
ten und verleiht dadurch 
Ihren typischen Arbeiten 
enorme Transparenz und 
Leichtigkeit. Ihre Werke 
vermitteln Intensität und 
spielen mit der Gefühls‐

welt des Beschauers. Den 
letzten Schliff holte sie 
sich an der Internationa‐
len Sommerakademie 
Innsbruck bei Ilse Abka 
Prandstetter und Fritz 
Martinz sowie an der 
Akademie für bildende 
Kunst in Salzburg bei 
Nancy Spero, Leon Golub 
/ New York und den 
Zhou Brothers / Chicago. 
Ihre Werke werden auf 
zahlreichen Ausstellun‐
gen in Österreich, Deutsch‐ 
land, Italien und der 
Schweiz gezeigt. 

Ausstellungseröffnung:   
28. November 2021,  1. Adventsonntag – 15:00 Uhr  
Grußworte: Bürgermeister Paul Sieberer  
Musikalische Gestaltung:  
Bläsergruppe der Musikkapelle Hopfgarten  
Kunstraum Hopfgarten 
Glas Schneider, Brixentaler Straße 8, 6361 Hopfgarten 
 
Dauer der Ausstellung:  bis 9. Jänner 2022 
Mo, Di, Do, Fr  von  9:00 – 12:00 Uhr und  
15:00 – 18:00 Uhr, 
Mi und Sa von 9:00 – 12:00 Uhr, 
an den Adventsamstagen sowie am Feiertag,  
8. Dezember von 15 – 17 Uhr. 
 
Nach tel. Vereinbarung: 06763724194 

Die Wissenschaft ist der Verstand der Welt, die 
Kunst ihre Seele. 

Maksim Gorkij
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Die Fahrt führte uns bei angeneh‐
men Wetter über Ljubljana, der 
Hauptstadt Sloweniens, nach Por‐
toroz, wo wir am späten Nachmit‐
tag im LifeClass Hotel unsere Zim‐
mer bezogen. Am nächsten Tag 
stand der Besuch von Piran, einer 
der schönsten Orte an der Adria‐
küste Sloweniens, auf dem Pro‐
gramm. Die gesamte Uferpromena‐
de wurde im Stil venezianischer 
Gotik erbaut und der schöne Glo‐
ckenturm der Georgskirche ist 
dem Campanile auf dem Markus‐
platz in Venedig nachempfunden. 
Den Abschluss bildete eine Panora‐
maschifffahrt. Am darauffolgenden 
Tag war ein Tagesausflug an die is‐
trische Küste geplant. Nach der Be‐
sichtigung von Porec, ging die 
Fahrt weiter zum Limski Fjord. Der 
zum Naturschutzgebiet erklärte 
Fjord zieht sich auf einer Länge 
von rund 10 Km und einer Breite 
von 500 m ins Landesinnere. 
Schließlich erreichten wir Rovinj, 
dessen Altstadt mit seinem maleri‐
schen Hafen und den steil führen‐

den Gassen zur Kirche der hl. Eufe‐
mija, die italienische Architektur 
sichtbar macht. Tags darauf be‐
suchten wir das kleine Städtchen 
Izola, das zum Bummeln und fla‐
nieren einlädt. Am letzten Tag vor 
unserer Heimreise führte uns noch 
ein Ausflug in das mittelalterliche 
Städtchen Motovun, ge‐
legen in einem erstklas‐
sigen Weinbaugebiet, mit 
anschließender Weinver‐ 

kostung. Unsere Abende war aus‐
gefüllt mit Strandspaziergängen, 
Kartenspielen oder Entspannen im 
hoteleigenen Thermen‐ und Well‐
nessbereich. Nach fünf schönen 
und erlebnisreichen Tagen erfolgte 
die Heimreise mit einem kurzen 
Besichtigungsstopp in Ljubljana, be‐ 

vor wir wieder alle wohl‐
behalten zu Hause eintra‐
fen. Herzlichen Dank an die 
Organisatoren.

Am 25. September 2021 kürte Galtür die Gewinner 
der 27. Internationalen Alm-Käseolympiade.

„Die Spiele um die goldene Sennerharfe“
Der Almkäse von der „Brixentaler Holzalm“ wurde mit 2 Goldmedaillen,  

1 Silber– und 1 Bronzemedaille ausgezeichnet.

Wir gratulieren!

Schmiedgasse · 6314 Niederau · info@holzalm.at
Fr 15-18 Uhr & Sa 9-12 Uhr · Ganzjährig geöff net!

Bauernladl Hopfgarten: Fr. 8-12 Uhr & 15-18 Uhr

Besuchen Sie uns im Kaskeller  - Niederau

www.holzalm.at

Fo
to

. T
on

i S
ilb

er
be

rg
er

Benni SchmidhoferDas erfolgreiche Holzalm-Team

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental:  Herbstreise ans Meer

Ortsgruppe:  
Hopfgarten im Brixental
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Am 19. August 2021 ver‐ 
anstaltete die Ortsgrup‐
pe eine Radtour um den 
“Wilden Kaiser“. 
Die Tour startete in Hopf‐ 
garten und führte über 
Kufstein nach Walchsee 
und weiter über Kössen 
nach St. Johann und über 
Söll wieder zurück nach 
Hopfgarten.                                                                            
Die gefahrene Strecken‐
länge betrug 106 km. 
 
Am 15. September 2021 
startete die nächste Tour. 
Dieses Mal ging es von 
Hopfgarten über Itter 
nach Söll. Von dort aus 
ging es über den “Ach‐
leitberg“  zum Hinterstei‐
ner See nach Scheffau 

und weiter über Söll und 
Itter zurück nach Hopf‐
garten. 
Die Streckenlänge betrug 
49 km, war jedoch, auf 
Grund der Streckenfüh‐
rung, ebenfalls sehr se‐
lektiv. 
 
Bei der vom 27.9.2021 
bis 29.9.2021 in Hopf‐
garten durchgeführten 
B E Z I R K S M E I S T E R ‑
SCHAFT im KEGELN 
wurde Christian KLING‐
LER mit 267‐Holz Be‐
zirksmeister. 
Wir gratulieren sehr 
herzlich! 
 
Der Schriftführer 
Sepp Haselsberger 

Eine Fahrzeugklasse, die neue Maßstäbe setzt. Noch nie war ein Transporter oder Bus so modern, komfortabel, stylisch 
und gleichzeitig praktikabel. Der STARIA überzeugt sowohl mit innovativer Motorentechnologie als auch mit Platz, 
Robustheit und Wirtschaftlichkeit. Als Bus punktet er zusätzlich mit Flexibilität und luxuriösem Interieur.

STARIA Transporter 2.2 Diesel STARIA Bus 2.2 Diesel
schon ab € 24.990,–               schon ab € 50.990,–

Gleich informieren und testen: hyundai.at/staria-transporter bzw. hyundai.at/staria-bus

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO
2
: 205 -232 g/km, Verbrauch: 7,8 l - 8,9 l/100 km.

exkl. MwSt. 
und inkl. NoVA

inkl. MwSt. 
und inkl. NoVA

Der neue STARIA – als Transporter oder Bus.
Pioniergeist (er)fahren.

Auch mit 4WD & 8-Gang Automatikgetriebe!Bis zu 1.115 kg Nutzlast!

Vorsteuerabzugsfähig
für Unternehmer! 

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Sportliche Aktivitäten und 
Erfolge der Hopfgartner 
Pensionisten
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Spiel & Spaß beim  
Familientag auf der 
Hohen Salve 
 
Am Sonntag, dem 3. Ok‑
tober 2021 verwandel‑
te sich der Tiroler Aus‑
sichtsberg Hohe Salve 
und die kleinere Schwes‑ 
ter, die Kleine Salve, in 
ein wahres Kinderpa‑
radies. 
 
Um 11:00 Uhr wurde der 
Familientag von Sängerin 
„LUMINYA“ als Eisköni‐
gin Elsa, dem Highlight 
des Tages, musikalisch 
eröffnet. Anschließend 
war die Eiskönigin den 
ganzen Tag am Gipfel auf 
der Hohen Salve unter‐
wegs und bescherte den 
Kindern und Familien 
unvergessliche Erinne‐
rungen. 
Ein buntes Spielepro‐
gramm mit Bastel‐ und 
Schminkstationen, kuli‐
narische Highlights und 
spannende Attraktionen, 
wie das „HoLaRo“ Kas‐
perltheater beim Berg‐
gasthof Tenn und Zaube‐
rer „Magic Armin“ bei 
der KRAFTalm warteten 
ebenfalls auf kleine und 
große Gipfelstürmer. Auch 

die flauschigen Lamas 
und Alpakas waren die‐
ses Jahr beim Alpengast‐
hof Rigi wieder dabei! 
 
An der Backstation der 
Gipfelalm Hohe Salve 
konnten sich Kinder an 
ihren eigenen „Kiachl“ 
probieren und es sich 
schmecken lassen. Der 
Spielplatz „Salvi‘s Kraxxl 
Platzl“ lud zum Spielen 
und Toben ein. 
 
Am Gipfel der Kleinen 
Salve standen diverse 
Spiele, Spielgeräte und 
eine Kinderschminksta‐
tion zur Verfügung. Unter 
den Spielen ein überdi‐

mensionales „Vier ge‐
winnt“, Pedalosparcour, 
Gaudiwurm, Bobby‐Cars, 
Holzskier für Zwei und 
Stelzen.  
Beim Gleichgewichts‐
Parcour beim Niederseil‐
garten “Salvista‐Garten” 
an der Talstation Salvis‐
tabahn in Itter war Ba‐
lance und Geschicklich‐
keit gefragt. 
 
Die Bergbahn Hohe Salve 
in Hopfgarten und die 
Salvistabahn in Itter 
brachten die Gäste am 
Familientag ganz be‐
quem dem Himmel ein 
Stück näher. Und das 
zu unschlagbaren Prei‐

sen! Denn beim Familien‐
tag erhielten alle ihr Ta‐
gesticket zum halben 
Preis!  
Der Tourismusverband 
Ferienregion Hohe Salve 
in den Kitzbüheler Alpen 
bedankt sich bei den gro‐
ßen und vor allem den 
kleinen Gästen fürs Da‐
beisein und allen Wirten, 
Helfern und Mitorganisa‐
toren für die tatkräftige 
Unterstützung und freut 
sich schon auf nächstes 
Jahr. Eines ist sicher: Es 
kommt noch mehr! 
 
 
Vermieterwandertag  
 
Die Vermieter/Innen 
der Ferienregion Hohe 
Salve versammelten 
sich Anfangs Oktober 
zum Vermieterwander‑
tag mit dem Touris‑
musverband in Anger‑
berg und Mariastein. 
 
Um 09:00 Uhr in der 
Früh traf sich das Team 
des Tourismusverbandes 
Ferienregion Hohe Salve 
mit den Vermietern der 
Region beim Loipenpark‐
platz Schneerosental in 
Angerberg. Bei traumhaf‐
tem Herbstwetter wan‐
derten alle gemeinsam 
am beliebten Kapellen‐
rundweg bis zum Ziel der 
Wallfahrtskirche Maria‐
stein, wo Gertrud Astl be‐LUMINYA als Eiskönigin Elsa auf der Hohen Salve   Bildarchiv: Ferienregion Hohe Salve
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reits für eine exklusive 
Führung in der Schloss‐
kirche auf die Vermieter 
wartete. 
Viele der Vermieter wa‐
ren bis dato noch nicht 
mit der Geschichte der 
heiligen Stätte vertraut 
und waren äußerst ange‐
tan. Die Schlossführung 
ist ein Programmpunkt 
im Aktivprogramm des 
Tourismusverbandes 
und findet einmal in der 
Woche für Gäste der Fe‐
rienregion Hohe Salve 
statt. 
Mittags wurden die hun‐
grigen Teilnehmer/Innen 
herzlichst von Maria und 
Thomas Radinger im Ma‐
riasteinerhof erwartet. 
Anschließend wurde zur 
Besichtigung der neuen 
Chalets Weitblick gela‐
den und unter den Ver‐
mietern fand ein reger 
Austausch statt. 
 
Geschäftsführer des Tou‐
rismusverbandes Ferien‐

region Hohe Salve Stefan 
Astner informierte die 
Vermieter/Innen über ak‐ 
tuelle Themen und Neu‐
igkeiten in der Region.  
Besonders im Vorder‐
grund standen dabei die 
Bildungswochen in den 
Kitzbüheler Alpen, die im 

Rahmen der Vermieter‐
akademie stattfinden. 
Weiters berichtete Herr 
Astner noch von den 
Herbstmomenten 2021 
und dessen Veranstal‐
tungen in der Region, wie 
z.B. der Familientag auf 
der Hohen Salve oder das 

eldoRADo Bike & Run 
Festival. 
Der TVB Ferienregion 
Hohe Salve bedankt sich 
nochmals bei allen Ver‐
mietern, die teilgenom‐
men haben und freut sich 
bereits auf das nächste 
Treffen. 

CITROËN C5 AIRCROSS SUV
JETZT OHNE ANZAHLUNG AB

€ 329,–*
/MTL.

IM SCHNUPPERLEASING

Advanced Comfort Federung®

20 Fahrassistenzsysteme
Bis zu 720 l Kofferraumvolumen

Bis zu 55 km Reichweite im 
100 % elektrischen Modus

C5 AIRCROSS SUV C5 AIRCROSS SUV PLUG-IN HYBRID

Stand: September 2021. Verbrauch C5 Aircross: 4,9 – 6,6 l/100 km; CO2-Emission: 130 – 149 g/km. C5 Aircross Plug-In Hybrid: ZEV Reichweite: 53 km; Verbrauch: 1,4 l/100 km bzw. 15,60 kwh/100 km;
CO2-Emission: 31 – 32g/km. Die angegebenen Werte beziehen sich jeweils auf die Serienausstattung und sind als Richtwerte zu verstehen. * Aktionspreis inkl. USt & NoVa bei Finanzierung.
Neuwagenangebot gültig auf lagernde Neuwagen bei Kaufvertrag bis 30. 09. 2021, sowie Zulassung bis 31. 10. 2021. Nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Kaufpreis beinhaltet einen
modellabhängigen Bonus der Citroën Österreich GmbH; € 500,– Schnupperbonus, € 2.000,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich) und € 500,– Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Keine
Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Weitere Details
bei Ihrem Citroën-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Vermieterwandertag Hohe Salve  Bildarchiv: Ferienregion Hohe Salve
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Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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Von Herzen DANKE! 
 

Liebe Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Hopfgarten! 
 

Von Herzen bedanken wir uns bei euch, dass 

ihr die Kirche und den Erntedank-Altar für das 

Erntedankfest so festlich und strahlend 

geschmückt habt! Vergelt´s Gott dafür! 

 

Vergelt´s Gott 
 

Herzlichen Dank euch, ihr fleißigen 

Bäcker*innen! Mit euren köstlichen und 

schönen Torten und Kuchen habt ihr unsere 

Augen und Gaumen erfreut! 
 

Danke an alle, die sich ihren Nachmittag mit 

einem Kuchen der Pfarre versüßt haben! 

 

Lieber Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler! 
 

Wir gratulieren ganz herzlichen zu Deinem 40-Jahr-Weihejubiläum.  

Am Rupertitag 1981 wurdest Du zum Priester geweiht und warst seither in verschiedenen Pfarren und 

auch in verschiedenen Funktionen im Weinberg des Herrn tätig. Du warst in Zell am See, in Bischofshofen, 

in Hart im Zillertal, über Maria Alm und Hinterthal kamst Du nach Kufstein und 2010 schließlich zu uns.  
 

Zu uns, das heißt in den Pfarrverband Hopfgarten-Itter-

Kelchsau. Das bedeutet viel Arbeit und viel 

Verantwortung. Dankeschön, dass Du bei uns bist, wir 
sind sehr froh darüber.  Danke für die vielen 

Gottesdienste, die Du mit uns feierst, wobei es Dir in 

Deinen Predigten immer gelingt, das Wort Gottes für uns 

verständlich auszulegen. Danke für die einfühlsam 

gestalteten Beerdigungen, für Hochzeiten und Taufen. 

Danke für Deine Besuche bei Älteren und Kranken und 

das Überbringen der Kommunion. Über Deine so schön 

gestalteten Geburtstagswünsche freuen sich besonders 

Viele! Nicht zu vergessen unsere große Kirche! Die 

Außenrenovierung war wieder notwendig, die 

Kirchenglocken läuten nicht immer, wie sie sollen.  
 

Die Turmuhr und vieles mehr muss gewartet, kontrolliert und repariert werden. Lieber Herr Pfarrer, 

danke, dass auch Dein handwerkliches Geschick für uns zum Einsatz kommt.  
 

Wir wünschen Dir, dass Du weiterhin jeden Tag die nötige Kraft und Freude hast in unserer Pfarre, im 

Pfarrverband und darüber hinaus für die Sache des Glaubens zu wirken und einzutreten. Wir wünschen 

Dir Gottes Segen, Gesundheit und Zeit für Blumen und Garten! 

Die Biebelrunden starten wieder! 
 

… am Freitag, den 05.11 und 19.11, jeweils um 20.00 Uhr 

 im Pfarrhof. Bitte eine Bibel und eines der drei G mitbringen! 
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Herzliche Einladung zum ADVENTBASAR 
 

. . . am Sonntag, den 21. November, nach dem Pfarrgottesdienst bis circa 12 Uhr. 
 

Wir bieten Adventkränze, Türkränze, Kekse, Brot und Kuchen zum Verkauf. 

Beachtet dabei bitte die geltenden Corona-Maßnahmen! 
 

Der Reinerlös ist wieder für unsere Pfarrkirche. Für laufende Kosten, wie Beleuchtung, Heizung 

und für kleinere und größere Reparaturen, die in einem so großen „altehrwürdigen“ Gebäude 
eben immer wieder durchzuführen sind. 
 

Ein gemütliches Beisammensein bei Glühwein und anderen Köstlichkeiten ist heuer leider nicht 

möglich. 
 

Für die VORBEREITUNG braucht es viele fleißige Hände, deshalb bitten wir ganz herzlich um 

eure Mithilfe. 
 

• Kranzbinden im Pfarrzentrum am Dienstag, 16. November ab 19 Uhr 

• Kranzbinden und Schmücken am Mittwoch, 17. November ab 8 Uhr 

 

Hat vielleicht jemand „Grünzeug“, wie Buchs, „Waxlab“ oder Ähnliches im Garten? Bitte 

mitbringen! Und bitte bei der gemeinsamen Vorbereitung die 3G-Regel einhalten. Wir freuen uns! 
 

Bei Fragen bitte melden:   

Kathi Steindl 0664/5625566 
Margit Sieberer 0650/7909653 
 

Liebe Jubelpaare! 
 

Wir gratulieren euch von Herzen zu eurem Ehejubiläum und wünschen 

euch für die Zukunft, dass weiterhin „zommhelfts“!  
 

Ihr seid nun schon seit 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 oder 65 Jahren 

verheiratet!  Dieses schöne Ereignis wollen wir gemeinsam mit euch 

feiern!  
 

… am Sonntag, den 14. November 2021 um 08.30 Uhr beim Dank- 

und Festgottesdienst für Ehejubilare unserer Pfarrgemeinde.  

 

Ihr habt heuer ein besonderes Ehejubiläum, aber keine Einladung 

erhalten? 

Dann meldet euch bitte bei Kathi Steindl: 0664/5625566 
 

Auf euer Kommen freut sich besonders  
der PGR-Ausschuss Ehe und Familie!  
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Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Leonhard –  
Kirchen- & Ortspatron 
 

Die Pfarre und die ländliche Reitergruppe laden 
wieder zum St. Leonhardfest ein!  
 
Samstag, 06. November 2021 
 

18:45 Uhr 
• Einzug der Reiter vom Haus der Vereine 
• Ritt um die Kirche 
• Pferdesegnung am Marktplatz 

 

19:00 Uhr 
• Festgottesdienst 
• Musikalische Gestaltung durch die 

Bläsergruppe 
Anschließend laden die Bäuerinnen zu einer 
Agape unter Einhaltung der 3-G-Regel.  
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

Gott, 

heute wäre ich  

lieber im Bett geblieben. 

Draußen ist es grau und kalt, 

und ich sehne mich doch 

nach Licht 

und Wärme 

und Geborgenheit. 

Ich bitte dich: 

Schenk du mir Kraft 

und viele helle Momente, 

die das Grau durchdringen 

Amen.  

Einladung zum Vortrag des katholischen Bildungswerks 
 

Thema: WAS UNS ZUVERSICHT SCHENKT.... und uns durch harte Zeiten trägt  

mit Mag. Elisabeth Koder, Theologin und Dipl. Lebensberaterin 
 

Termin: Mittwoch, 10.11.2021 um 19:30 Im Pfarrzentrum 
  

Zuversicht als persönliche Kraftquelle erkennen 

“Werkzeuge” der Zuversicht kennen lernen und anwenden können 

Sinn im Leben entdecken und daraus handeln. 
  

Oftmals wird das Leben von Angst und Unsicherheit bestimmt. Menschen fühlen sich vielerorts wie gelähmt. 

In diesen Situationen kann Zuversicht neue Kräfte freisetzen und helfen, wieder Mut, Gewissheit und Sinn 

zu finden. Zuversicht ist eine Lebenskunst, die gelernt werden kann, ohne zugleich blind und naiv zu sein. 

Mit dem Blick nach vorne, Humor und Gelassenheit im Leben sowie Vertrauen im Herzen.  
 

Zuversichtliches Leben bewährt sich auch heute für die Menschen selbst und für ihre Umgebung: in der 

Gewissheit, dass das Leben in all seinen Höhen und Tiefen Sinn hat. 
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter

Almabtrieb vom Maurerbauer in Itter  
Am 02.10.2021 konnten unsere Bewohner*innen 
beim Almabtrieb vom Maurerbauer aus Itter dabei 
sein, und an der Kelchsauerstrasse die prächtig ge‐
schmückten Kühe bestaunen. Der prächtige Schmuck 

stammt zum Teil von unseren Bewohner*innen die ein 
paar Tage davor beim Buschen binden eifrig mitgehol‐
fen haben. 

Dosenolympiade  
Unsere Wohnbereichsleitung und Demenz Nurse DGKPin Gabi Fuchs hat zur Freude unserer unternehmungslus‐
tigen Bewohner*innen ein geselliges Dosenwerfen ausgerichtet. Wir glauben, dass diese Bilder mehr als 1000 
Worte sagen.

Wünsch Dir was -  
bei uns gibt’s jetzt Torten auf Vorbestellung  
aus unserer hauseigenen Patisserie 
 
Bestellung mind. 3 Tage vorher unter 05335/2222 
 
Jede Torte hat 14 Stücke à Preis € 34,00 

Tortenhaube für Abholung mitbringen! 
 
Tortenauswahl:  
Obsttorte (nach Saison), Linzer Torte, Sachertorte, Malakofftorte, Käsesahne, 
Schwarzwälder‐Kirsch Torte, Tiramisu Torte, Pfirsich‐Sekttorte,  
Apfel‐Mohntorte, Kaffeesahnetorte,  
Sonderwünsche nur nach Rücksprache mit der Großküche



Seniorenstube  
Es ist wieder Seniorenstube‐Zeit: Unsere Bewoh‐
ner*innen basteln, kaschteln und ratschen gemeinsam 
mit den ehrenamtlichen Damen der Hopfgartner Se‐
niorenstube Anna Manzl, Kathi Manzl, Maria Achrai‐
ner und Magdalena Unterberger und vielen Besu‐
cher*innen aus Hopfgarten. Dabei entsteht von ge‐
stickten Kondolenzkarten über bemalte Trauerkerzen 
bis hin zu handgewebten Teppichen allerlei Hand‐
werkskunst vom Feinsten. Unter strenger Einhaltung 
der 3G‐Regel ist jeder an jedem zweiten Donnerstag 
im Monat herzlich willkommen.  

 
Geselliger Abend mit Mundartdichter Basilius Salcher  
Es ist immer was los bei uns im Achencafe und Lange‐
weile kommt gar nicht auf! 
Mundartdichter Basilius Salcher hatte viel zu erzählen 
und erfreute uns mit Mundartgedichten und Erzählun‐
gen. Musikalisch begleitet wurde er von Zitherspiele‐
rin Priska Wahrstätter. 
Lieber Silli vielen Dank für Deinen Besuch und wir 
freuen uns schon aufs nächste Mal! 
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Unsere  
nächsten 
Termine:  

Donnerstag,  4. November und 
Donnerstag, 18. November 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegen‐
heit haben, stellen wir ein Taxi zur 
Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel.  05335/40611, 
anrufen.  
(bitte 3G Regeln beachten)

Die nächsten Termine im November:  
4. und 18.11.2021 um 13:30 Uhr  

Treffpunkt:  
Achencafe des Sozialzentrum s*elsbethen  

Hopfgarten/Itter.  
Einhaltung der 3G‑Pflicht – Änderungen vorbehalten!
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……. ihre Ehejubiläen am 13. 
September bei Michele im 
Salvenaland. 
 
Von diesen 6 Jubelpaaren 
konnten jedoch nur vier 
kommen, zwei waren 
entschuldigt.  
Eingeladen von der Markt‐ 
gemeinde, um gemein‐
sam mit Bgm. SR Paul 
Sieberer bei Kuchen und 
Kaffee bzw. einer kleinen 
Jause und ein paar Gla‐
serl  Wein  zu feiern (BH 
Hofrat Dr. Michael Ber‐
ger war leider verhin‐
dert) und  sich über Der‐
zeitiges und Vergangenes 
zu freuen und zu unter‐
halten. 
Bgm. Sieberer über‐
brachte die Glückwün‐
sche des Landeshaupt‐
mannes und des Bezirks‐

hauptmannes sowie  der 
Marktgemeinde und über‐ 
reichte jedem Paar einen 
Geschenkskorb und die 
Ehrengabe des Landes 
und führte u.a. aus: ,,Es 
stellt sich die Frage, wie 
hält man es so lange mit‐
einander  aus. Die Ehe als 
zentrale Einrichtung un‐
serer Gesellschaft ist 
doch das Normalste, aber 
eines Tages wird man si‐
cher fragen, woher die 
Kinder eventuell her‐
kommen sollen, even‐
tuell soll man sie impor‐
tieren!” 
Danken möchte ich Euch 
für den Einsatz für unse‐
re Gesellschaft, Eure Fa‐
milien und Kinder und 
für die Zukunft wünsche 
ich Euch allen Zufrieden‐
heit und Gesundheit. 

Auf dein Kia-Traummodell brauchst du trotz internationaler Lieferengp웞sse nicht warten. 
Denn wir haben eine Reihe brandneuer Kia Sportage, Stonic, Ceed und e-Niro Modelle auf 
Lager. Komm doch vorbei und suche dir einen der vielen sofort verf잻gbaren Neuwagen aus. 

CO2-Emission: 139-116 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,1 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt잻mer und 얷nderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Stonic Titan 줺 17.490,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus 줺 500,00 왪sterreich Bonus, 줺 1.000,00 Leasingbonus 
bei Finanzierung 잻ber Kia Finance und 줺 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur g잻ltig bei Kauf eines Neu- oder Vorf잻hrwagens und bei Abschluss eines 
Vorteilssets bestehend aus Haftp쟣icht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages betr웞gt 36 Monate inkl. K잻ndigungsverzicht. G잻ltig bei Kaufver-
trags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2021. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt 잻ber die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 09|2021. Angebot g잻ltig bis auf Widerruf. Erf잻llung bank잻blicher Bonit웞tskriterien vorausgesetzt.

Im Leasing1) ab

줺 15.590,–

Verlieb‘ dich doch in einen,
der auch sofort zu haben ist.

Hans Brunner GmbH  
Lofererstr. 10 | 6322 Kirchbichl
Tel.: 05332 - 725 17 
www.autobrunner.at

4 Goldene und 2 Diamantene feierten ……..

V.l.n.r.: Magdalena geb. Dummer (Schnapfn) und Franz Salcher   
(Formegg), dahinter Bgm. SR Paul Sieberer, Renate geb. Fiedler  und 
Richard Hollmann, Maria geb. Fuchs (Neuheim) und Franz Erharter 
(Siedler) und Laura geb. Dekker und Walter Kober.
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Die Diamantene Hoch‑
zeit feierten: 
Magdalena  Salcher geb. 
Dummer, arbeitete nach 
dem Besuch der Pflicht‐
schule auf dem elter‐
lichen Hof, besuchte die 
landw. Fachschule in Rot‐
holz. Baute mit ihrem 
Gatten ein Einfamilien‐
haus, hatte zwei Kinder  
und führte dann die 
Fremdenpension. Heute 
geht sie gerne kegeln 
oder Karten spielen. 
Ihr Gatte Franz war das 
9. Kind zu Formegg, er 
arbeitet auf Almen, als 
Futterer in Brixen, 1 Jahr 
zu Hause und 1950 konn‐ 
te er seinen Wunsch ver‐
wirklichen; er bekam ei‐
ne Lehrstelle bei Zim‐
mermeister Georg  Jessa‐
cher. Später arbeitete er 
in der Schweiz, kaufte 
dann für das gemeinsa‐
me Haus einen Grund 
von  Karl Müller, arbeite‐
te dann bei der Fa. Wa‐
schits und wechselte, 
dann unter OFR Bogner 
zu den Bundesforsten. 
Laura Kober geb. Dekker 
stammt aus Rotterdam, 
war nach der Matura in 
einem Exportgeschäft und 

dann in einem Elektroge‐
schäft tätig. Kam 1958 
nach Hopfgarten zum 
Schi fahren und ist bis 
1960 zum Lochwirt ge‐
kommen, hat dann Wal‐
ter geheiratet, zwei Kin‐
der  aufgezogen und  für 
die Fa. Klafs – Sauna das 
Büro gemanagt. 
Ihr Gatte Walter stellte 
1962 den Betrieb des 
Lochwirtes ein, betrieb 
mit Bruder Max Kino 
bzw. Kinocafe und über‐
nahm den Holzhandel 
seines Vaters, den er ent‐
sprechend ausbaute und 
modernisierte. 
Beide förderten die  sport‐ 
lichen Begabungen ihrer 
beiden Töchter, die er‐
folgreiche  Langläuferin‐
nen waren. 
Im Ruhestand haben sich 
die beiden als gemeinsa‐
me Hobbies Tennis und 
Golf erkoren. 
 
Goldene Hochzeiter: 
Franz Erharter vulgo 
Siedler Franz  und Maria 
geb. Fuchs (Neuheim).  
Frau Maria war nach der 
Pflichtschule beim Neu‐
wirt in Kelchsau beschäf‐
tigt und lernte ihren Gat‐

ten Franz beim Platten‐
werfen kennen. Gemein‐
sam erbauten sie sich ein 
Haus, haben sie 5 Kinder 
und 8 Enkel. 
Gatte Franz hatte in jun‐
gen Jahren auf dem elter‐
lichen Hof mitgeholfen, 
war auf der Ölbankalm ‐ 
dort mussten sie 120 
Kühe händisch melken. 
Er arbeitete dann 27 
Jahre bei Seilbahn Kogler 
in Brixen und 10 Jahre 
beim Gemeindeforst. In 
der Freizeit trainierte er 
40 Jahre lang die Kelch‐
sauer Kinder im alpinen 
Schisport. Er gilt auch als 
Experte für die alte Zaun‐
ringtechnik.  
Frau Hollmann geb. Fied‐
ler stammt aus Rudol‐
stadt in Thüringen, nach 
der Pflichtschule war sie 
nach einer Lehre Textil‐
facharbeiterin bis 1970. 
In der Zwischenzeit lern‐
te sie ihren Gatten Ri‐
chard kennen (1 Kind) 
und arbeitet nach ihrer 
Flucht 30 Jahre bei der 
Versicherung ,,DAS’” in 
München. 
Er kam in Wien zur Welt, 
kam dann über Lermoos, 
Wels nach Linz, wo sein 

Stiefvater bei der VOEST 
arbeitete. Richard mach‐
te eine Bäckerlehre im 
Traunviertel und arbeite‐
te später in der Großbä‐
ckerei RING‐Brot in Linz. 
Nachdem dieser Betrieb 
zusperrte war er LKW‐
Fahrer, machte den Bus‐
führerschein und wurde 
Fahrer bei den Münchner 
Verkehrsbetrieben. Über 
seinen Kollegen Adi Leh‐
ner machte er Urlaub auf 
dem Campingplatz‐Treichl. 
Gemeinsam kauften sie  
sich später am Penning‐
berg ein Grundstück und 
bauten sich ein Häus‐
chen. 
Seine Gattin brachte er 
1970 gemeinsam mit 
einem Freund bei Raaba 
an der ungar.‐österr.  
Grenze trotz intensiver 
Kontrollen  in einem mit‐
geführten Boot nach Ös‐
terreich und von dort 
über Salzburg‐München 
ins Aufnahmelager nach 
Gießen. Seit beide im 
Ruhstand sind machen 
sie viele Reisen oder 
unternehmen in unserer 
schönen Gegend Wande‐
rungen. 

OSR Franz Ziernhöld 

muchas gracias 
 
Wir bedanken uns für die großzügigen Spenden, die wir durch un
sere von Margreth und Christina Foidl liebevoll gehäkelte Häcki 
Sacks eingenommen haben. Besonders möchten wir uns beim Sozialzentrum 
s*elsbethen bedanken, welches uns gleich eine ganze Lieferung abgekauft 
hat. Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem Geschäft s’Blumenladl, welche 
unsere Häcki Sacks aufliegen haben. Alle Spenden, die wir einnehmen wer
den direkt nach Peru gesandt, wo sie vor 
Ort von unserer Koordinatorin Schwester 
Ruth verwaltet werden.  
Durch eure Spende kann ein Beitrag gelei
stet werden, um den Kindern eine Schul
bildung zu ermöglichen und somit den 
Grundstein für ihr Leben zu setzen.  

DANKE! 
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und Gesund‐
heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬   Silberberger Andreas     ╬   Scheffauer Anna     ╬   Bucher Annemarie  
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranz‐
spenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können 
Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 

Annemarie Bucher  

geb. Hörbiger 

hintergebene Bäuerin zu Obing, Penningberg 
 

* 30.01.1949        † 7.09.2021 
 

Danksagung 
 
Herzlichen Dank allen, 
welche ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
ihr Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten, 
ihr auch am Ende ihres Lebensweges zur Seite standen, 
ihr im Tode auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen 
und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen. 
 

Die Trauerfamilie 
 

Hausbesuche des hl. Nikolaus  
 

Der Nikolaus freut sich, wenn er auch heuer wie‑
der am 5. und 6. Dezember viele Kinder besuchen 
darf.  
 

Der Erlös pro Hausbesuch von € 10,00 wird an einen           
sozialen Zweck in Hopfgarten gespendet. 
Die Kinder werden für ihre besonderen Taten oder lobens‐
werten Eigenschaften vom Nikolaus belohnt.  
Gerne liest er diese Merkmale aus dem goldenen Buch vor – dafür bitte 
einen Zettel mit dem Namen und dem Alter des/r Kindes/r vorbereiten 
und nur Stichworte notieren. Sollten Geschenke vom Nikolaus verteilt 
werden, diese bitte vor der Haus‐ bzw. Wohnungstür bereitstellen. Den 
Stichwortzettel und die € 10,00 dem Nikolaus oder an dessen Begleiter 
übergeben. 
 

 
Die Anmeldungen und näheren Auskünfte werden folgenden Tagen unter 
der Telefonnummer 0664 34 44 798 zwischen 18:00 und 20:00 Uhr 
entgegengenommen: 
                                                 Donnerstag, 2. Dezember 
                                                 Freitag , 3. Dezember

Treffpunkt TANZ - 
Tanzen ab der Lebensmitte 

 
 
 
 
 

Tanzen erfrischt die 
Seele und macht Spaß! 

 
Termine November 

10. November und  
24. November jeweils ab 

14.00  bis 16.00 Uhr in der 
Turnhalle der Hauptschule 

 
Ich freu mich auf euch. 

Eure Tanzleiterin Annelies 
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*** Wir gratulieren ***  
Im OKTOBER 2021 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-84,  melden! 

90 Jahre:                                   
Gastl Johanna                          Mittermoosenweg 9 
Gurtner Erna                           Elsbethen 100 
                                                     
80 Jahre:                                   
Aufschnaiter Anna                 Haslau 21 
Ehrlich Elfriede                      Penningbergstraße 78a 
Salcher Magdalena Maria    Talhäuslweg 21 
Achrainer Jakob                     Kelchsau‐Unterdorf 85 
Riedmann Inge Ursula         Gasteigerfeld 2 
                                                     
70 Jahre:                                   
Lanner Simon                          Kelchsau‐Unterdorf 39 
Brix Theresia Maria              Kelchsau‐Oberdorf 18 
Lindner Georg                         Kelchsauer Straße 69 
Herzog Martha Christine     Elsbethen 6 
Astner Katharina                   Mittermoosenweg 19 
                                                     
60 Jahre:                                   
Lechner Gerhard Wolfgang   Südtiroler Siedlung 4 
Pockenauer Herta Maria     Kelchsauer Straße 76 
Riedmann Gertraud              Diewaldfeld 33 
Hoschek Bernhard                Bräugassl 7 
Nißl Astrid Bernadette         Trauchaweg 5 
Wurzrainer Reinhard           Südtiroler Siedlung 1 
Schroll Susanne Gertrude   Elsbethen 72 
Rauscher Dietmar                  Kühle Luft 18 
Moser Konrad                         Vorstadtweg 2 
Fuchs Astrid Gabriele Victoria  Grafenweg 222 
Wegscheider Christina         Sonnhangweg 36 
Eryilmaz Murat                      Ziegeleiweg 8a 
 
************************************************  
Im Oktober konnten folgende Ehepaare 
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
Goldene Hochzeit: 
Frau Therese und Herr Franz Josef ZIERNHÖLD, 
Sonnwiesenweg 4 
Frau Marianna und Herr Matthias LINDNER, 
Penningbergstraße 20 
Frau Christiana und Herr Hans Peter WECHSEL‑
BERGER, Innerkelchsau 48 
 
Diamantene Hochzeit: 
Frau Theresia und Herr Johann LUCKNER, 
Diewaldfeld 5 

 DASHOHESALVE.AT

TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  08.00 - 19.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

BIOELEKTRISCHE IMPEDANZ-ANALYSE
Analyse der Körperzusammensetzung

Mittels dieser Analyse erhalten Sie eine detail-
lierte Auskunft über Ihre derzeitigen Anteil an 
Wasser, Muskulatur und Körperfett. Unsere 
Trainer beraten Sie anschließend, wie Sie Ihren 
Stoffwechsel optimieren können. Dieser wird 
mittels einer individuellen Ernährungs- und 
Trainingsempfehlung mit unseren Sportwissen-
schaftlern diskutiert. Bewegung, Erholung und 
Ernährung sind die drei wichtigsten Säulen für 
einen gesundheitsfördernden Lebensstil. 

DAS ERGEBNIS  
Die Bioelektrische Impedanz-Analyse zeigt Ihnen, 
zu welchen Anteilen Ihr Körper zusammenge-
setzt ist. Mit dem Input unserer Sportwissen-
schaftler können Sie Ihren Lebensstil nachhaltig 
optimieren.

Gesundheitscheck?



,,Hurra, unser neuer Spielplatz ist da!“ 
 

Dieses Jahr sind wir be‐
sonders gut ins neue 
Kindergartenjahr ge‐
rutscht – und zwar mit‐
hilfe unseres neuen 
Kletterturms mit Rutsche 
bei uns im Garten. Auch 
über eine neue Schaukel 
freuten wir uns sehr!  
Eine Woche lang durften 
wir die Arbeiter vom 
Fenster aus beobachten, 
wie sie mit dem Bagger 
die Erde aushoben, den 
Spielplatz aufstellten, 
diesen einbetonierte und 
am Ende den Fallschutz 
verteilten.  
Wir wollten gar nicht 
mehr vom Fenster weg‐
gehen, so interessiert 
und fasziniert beobach‐
teten wir sie.  
Dann war es endlich so weit! Sobald alle Arbeiten erledigt waren, gingen wir hinaus in den Garten und bestaun‐
ten unseren neuen Spielplatz. Die Geräte wurden gleich ausprobiert und alle Kinder hatten großen Spaß dabei! 
Das Hüpfgartenteam 
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Mit einem reichlich geschmückten Korb feierten wir 
gemeinsam das Erntedankfest. Für diesen besonderen 
Anlass haben sich die Kinder eine herbstliche Krone 
gebastelt. Mit passenden Liedern und Fingerspielen 
bedankten wir uns bei den Bauern für die jährliche 

Obst und Gemüse Ernte. Es ist wichtig, den Kindern 
schon in jungen Jahren zu vermitteln, respektvoll und 
verantwortungsbewusst mit der Natur, den Tieren 
und den Lebensmitteln umzugehen.  

Anschließend verspeisten wir unseren selbstgebacke‐
nen Müsliriegel und ließen den Vormittag in unserem 
Garten ausklingen.

Nach der Schule kommt Lisa ganz fröhlich nach Hause. Da fragt die Mutter „Lisa, wieso freust du dich denn so?“ 
Lisa antwortet: „Na weil unser Lehrer verreist ist und deshalb morgen die Schule ausfällt.“  

Die Mutter ist erschrocken und sagt: „Was? Das kann doch nicht wahr sein!“  
Daraufhin antwortet Lisa: „Doch. Er hat gesagt: Das war’s für heute. Morgen fahre ich fort.“



Habt Ihr schon gewusst?  
Auch »Fische« können in 
Pension gehen! 
 
Astrid Nissl hat 16 Jahre 
lang unser Team – im 
Speziellen in den letzten 
Jahren die Fischegruppe 
‐ begleitet und unsere 
Zusammenarbeit mit vie‐
len Talenten bereichert. 
Mit ihrer werteorientier‐
ten Grundhaltung und 
ihrem feinen Gespür für 
kindliche Bedürfnisse 
hat sie sehr zum Wohlbe‐
finden der uns anver‐
trauten Kinder beigetra‐
gen.  
Als ausgebildete Reggio‐
fachkraft hat sie den be‐
liebten Forscherraum zu 
einer Erlebniswelt für 
Kinder auf‐ und ausge‐
baut und damit einen Ort 
für neugierige und ent‐
deckerfreudige kleine 
Forscher geschaffen.  
Neben vielen »Spezialitä‐
ten« hat Astrid die Kin‐
der vor allem auch mit 
Massagegeschichten be‐
geistert, zu Ruhe und 
konzentrierter Körper‐
Wahrnehmung eingela‐
den. 
 
Nun gilt es für Astrid be‐
ruflich Abschied zu neh‐
men und für sich einen 
eigenen »Forscherraum« 
zu eröffnen: Muße zum 
Durchatmen, um ein lan‐
ges und erfülltes Arbeits‐
leben Revue passieren zu 
lassen, sowie Zeit für ei‐
gene Interessen und lan‐
gehegte Träume zu fin‐
den.  
Dabei wünschen wir ihr 
gutes Gelingen, glückli‐

che Stunden, sinnerfüllte 
Aktivitäten und bedan‐
ken uns ganz herzlich für 
die erfreuliche Zusam‐
menarbeit! 

 
Explorieren und Entdecken 
 
Jedes Kind lernt von An‐
fang an und ständig! Kin‐
der versuchen die Welt 
zu verstehen und hinter 

das Wesen von Dingen zu 
blicken.  
Sowohl im Explorieren 
als auch im Experimen‐
tieren erfährt das Kind 
einen Wissenszuwachs. 
Indem es mit den Hän‐
den greift und begreift, 
erhält es Erkenntnisse, 
die beim Experimentie‐
ren durch Objekte, die 
dem Kind weitgehend 

bekannt sind und bei der 
Exploration durch neues 
Material unterstützt wer‐
den. 
 
Das wollen wir in unse‐
ren LernWerkstätten pro‐ 
vozieren: vom Werk‐
raum, Forscherraum, Ate‐ 
lier, Baustelle, Bauern‐
hof, Sprachwerkstatt, Be‐
wegungsraum, Garten, 
bis hin zu unserer Lern‐
Werkstatt Natur stehen 
den Kinder »100 Mög‐
lichkeiten« zur Verfügung! 
 
 
„Das Kind ist kein Gefäß, 
das man mit beliebigen 
Inhalten füllt. Der Sinn 
des kindlichen Lernens 
liegt nicht im Endprodukt, 
sondern im Lernprozess 
selbst.“ 
Christine Weber 
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Foto: Thomas Trinkl 2017

Werkraum mit der großen Säge 

Foscherraum – experimentieren  
mit Mundmotorik und  
»Schaumwasser« 

Was ist denn das für eine Raupe?

Kinder lernen von Kindern und dabei sind schon die ersten 
Freundschaften entstanden.
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Der Frühling und der 
Sommer haben einen 
viel besseren Ruf, aber 
der Herbst enttäuscht 
uns selten. So auch dies‐
mal: Egal wohin es die 
Klassen verschlagen hat, 
alle kamen sie mit 
Begeisterung über das 
schöne Wetter zurück.  

Unsere vierten Klassen 
unternahmen eine Zug‐
fahrt nach Kitzbühel, be‐
sichtigten das Heimat‐
museum und umrunde‐
ten den Schwarzsee. Die 
dritten Klassen durften 
wieder das kostenlose 
Angebot der Bergbahn 
zur Fahrt auf die Hohe 
Salve nützen und dort zu 
den verschiedenen Spei‐
cherseen wandern. Ein 
herzliches Dankeschön 
dafür! Die jüngeren Kin‐
der erlebten ihre Aben‐
teuer weiter herunten 
im Tal: Sie waren unter‐

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Genusswetter beim Herbstausflug

wegs zum Gesundheits‐
bründl, nach Itter und 
auf den Penningberg.  
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„Ich wollt ich wär ein Huhn,…… 
 
…..dann hätt` ich nichts zu tun. 
Ich leg` pro Tag ein Ei, und ab und zu auch zwei.“ 
 
Unser Schulhuhn hatte aber noch viel mehr zu tun.  Es 
hielt geduldig still, um gestreichelt und herumgetra‐
gen zu werden. Nebenbei machte es noch Werbung in 
eigener Sache. Die Schüler und Schülerinnen der 1. 
Klasse erfuhren nämlich von Claudia, Johanna und 
Kathrin Wichtiges über regionale Lebensmittel. Und 
weil man es sich gleich noch einmal so gut merkt, 
wenn ausführlich gekostet  werden darf, gab es als 
Abschluss der Schulstunde noch ein Jausenbuffet.  
Vielen Dank den Hopfgartner Bäuerinnen, die sich 
immer wieder die Zeit für unsere Volksschulkinder 
nehmen und sie großzügig versorgen !

BEI LEASING1)

JETZT BIS ZU 

€�4.300,–
KUNDENVORTEIL

 WLTP Gesamtverbrauch Range: 1,3 – 7,3 
l/100km; CO₂-Emissionen: 30 – 154 g/km

1) Maximal Bonus bezieht sich auf den PEUGEOT 3008 ALLURE HYBRID 225 
e-EAT8, und setzt sich zusammen aus e-Mobilitätsbonus (Importeursanteil) 
sowie Eintauschbonus und Finanzierungsbonus (Höhe modellabhängig, 
bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich); € 500,– Servicebonus (bei 
Abschluss eines PEUGEOT OPTIWAY Service) und € 500,– Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht-, 
Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die PSA Autoversicherung, 
GARANTA Versicherungs AG Österreich). Mindestlaufzeit 36 Monate. Alle 
Angebote gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.10.2021. 
Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler. Satz- und 
Druckfehler vorbehalten.

EIN HERBST 
VOLLER VORTEILE.

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at
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Wandertag der 1. Klasse 

Am 1. Oktober hielten 
wir, bei strahlendem 
Sonnenschein, unseren 
Wandertag ab. Dabei 
ging es über den Foi‐
schingweg, die Rodel‐
bahn, die Schipiste und 
einen Waldweg zurück 
zur Schule. Unterwegs 
gab es allerhand zu se‐
hen und zu entdecken. 

Wandertag der 2. Klasse 

Der Wandertag der Großen führte uns heuer auf die 
Lotterbichlalm. Bei noch recht frischen Temperaturen 
starteten wir unsere Wanderung bei der Mautstelle. 
Doch schon bald zeigte sich die strahlende Herbst‐
sonne, die wir dann bei der Jause auf der Terrasse der 
Alm in vollen Zügen genießen konnten. Ausgeruht und 
gestärkt ging es weiter in Richtung Alpmessau, von wo 
aus wir wieder ins Tal abstiegen. 

Aktion Zebrastreifen 

In der 4. Schulwoche bekam die 1. Klasse Besuch von 
Herrn Ellinger, vom Polizeiposten in Hopfgarten. 
Schwerpunkt dieses Besuchs war das richtige und si‐
chere Überqueren der Straße. Zu Beginn stand ein the‐
oretischer Teil in der Klasse, wo noch einmal die ver‐
schiedenen Möglichkeiten der sicheren Überquerung 
besprochen wurden. Nach dem Motto „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, sondern nur die falsche Kleidung“ 
trotzten wir dem Regen und gingen auf die Straße. 
Dort übernahmen wir dann das erworbene Wissen in 
die Praxis. 

Dank an die Firma Egger und an  
die Tischlerei Decker für die  

Unterstützung der Schule 
 
Die Polytechnische Schule und die Mittel‑
schule Hopfgarten bedanken sich herzlichst 
bei der Firma Egger und deren Lehrlingsver‐
antwortlichen, Frau Wallner und Herrn Gratt, 
für das großzügige Sponsoring für Unterricht‐
materialien. 
 
Bei der Tischlerei Decker bedanken wir uns 
herzlichst für die großzügige Unterstützung 
bei der Materialbeschaffung für den Krippen‐
bau im Werkunterricht.
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Verkehrsreiche Zeiten 
 
Im Rahmen der Verkehrs‐ 
erziehung besuchte uns 
am 01.10.2021 Posten‐
kommandant Josef Ellin‐
ger, um mit den Kindern 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr zu trai‐
nieren und sie über die 
Gefahren und Risiken auf‐ 
zuklären.  
Ein kleiner Lehrausgang 
vor Ort diente der Veran‐
schaulichung und Festi‐
gung der richtigen Ver‐
haltensweisen. Abschlie‐
ßend bekamen die Erst‐
klässler ein „Sicherheits‐
Set“, zur Verfügung ge‐
stellt vom Verein „Siche‐
res Tirol“. Wir bedanken 

uns herzlich bei Josef El‐
linger und freuen uns 
schon wieder auf diese 
sinnvolle Aktion im nächs‐ 
ten Jahr. 
 
Für die vierte Stufe wur‐
de es am 05.10.2021 auf‐
regend, als sie zum er‐
sten Mal eine Radfahr‐
übung anlässlich der Vor‐
bereitung auf die freiwil‐
lige Radfahrprüfung be‐
streiten durften. Unter 
der bewährten Anleitung 
und Aufsicht von Oswald 
Heim, der mit seinem 
Einsatzwagen in Hopf‐
garten Halt machte, meis‐ 
terten die SchülerInnen 
die gestellten Anforde‐
rungen erfolgreich.  

Alle paar Jahre nutzt die 
Sonderschule Hopfgarten 
die Möglichkeit, das Hö‐
femuseum in Kramsach 
zu erkunden. Denn dieses 
Freilichtmuseum ist nicht 
nur behindertengerecht, 
vielmehr entdecken die 
Schülerinnen und Schü‐
ler bei jedem Besuch 
neue, spannende Dinge 
aus alten Zeiten. „Für uns 
besonders wichtig ist, 
dass es sich hier um ein 
Ausflugsziel handelt, bei 
dem auch unsere Kinder 

im Rollstuhl mit dabei 
sein können“, erzählt Di‐
rektorin Barbara Kogler. 
Und so machte sich bei 
herrlichem Wetter die 
ganze Schule auf, um in 
alten Stuben und Ställen 
zu erfahren, wie man vor 
Hunderten von Jahren in 
Tirol gelebt hat. 
 
Der absolute Höhepunkt 
ist dabei natürlich der 
Besuch der alten Schule 
im Höfemuseum. Hier 
wird man noch einmal in 

die Zeit zurückversetzt, 
wo der Lehrer direkt 
neben dem Klassenraum 
geschlafen hat und Be‐
strafung noch zum Schu‐
lalltag gehörte. Zum Ab‐

schluss des Wandertages 
gab es dann noch eine 
kurze Wanderung zum 
Reintalersee – inklusive 
Eis und Herbstsonne ge‐
nießen.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Oswald Heim, der Exekutive und bei 
den Eltern für die tatkräftige Unter‐
stützung als Streckenposten.

Den ersten Wandertag dieses Schuljahres verbrachte die gesamte 
Sonderschule Hopfgarten mit spannenden Erlebnissen im Museum 
Tiroler Bauernhöfe in Kramsach.      Foto: Spreng

Das alte Tirol erkunden 

Der erste Wandertag des heurigen Schuljahres 
wurde in der Sonderschule Hopfgarten dazu ge‑
nutzt, im Museum Tiroler Bauernhöfe in 
Kramsach das alte Tirol aufleben zu lassen.
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Der Erlös der Silvester‐
Tombola wird jährlich für 
einen wohltätigen Zweck 
gespendet.   
Stolze 2.500 Euro konnten 
an Schritt für Schritt über‐
geben werden. Bei dieser 
Gelegenheit bekam Hr. 
Martin Reitberger, Direk‐
tor des Vivea Gesundheits‐
hotels in Bad Häring, 
gleich einen kleinen Ein‐
blick, was in unmittelba‐
rer Nähe bei Schritt für 
Schritt so passiert. Am be‐
sten gefiel ihm natürlich 
die Arbeit in der Küche, 
wo Peter und Alfred gera‐
de bei der Vorbereitung 
für das Mittagessen be‐
schäftigt waren.  
Bei Schritt für Schritt steht 
die Förderung der Kinder 
und Jugendlichen zu best‐
möglicher Selbstständig‐
keit im Vordergrund. All‐
tägliche Dinge, die die Be‐
wältigung des Alltags er‐
leichtern, werden trai‐

niert. Dazu gehören unter 
anderem auch Arbeiten in 
der Küche, Mithilfe beim 
Zubereiten des Mitages‐
sens, beim Tisch decken, 
abräumen,  … viele Klei‐
nigkeiten, die in die The‐
rapien miteingebunden 
werden. 
Aber auch das gemeinsa‐
me frisch und gesund zu‐
bereitete Essen schmeckt 
nicht nur vorzüglich, son‐

dern wird von dem Thera‐
peuten‐Team unterstützt. 
Allein beim Mittagessen 
bieten sich schon zahlrei‐
che Aufgabengebiete: Hand‐ 
M u n d ‐ K o o r d i n a t i o n , 
Schlucken, Kauen, richti‐
ges Sitzen auf einem Stuhl 
(z.B. bei Kindern im Roll‐
stuhl), Kommunikation 
(darf ich bitte noch einen 
Nachschlag haben …) uvm.  
Auch hier ist das inter‐

disziplinäre Team von 
Schritt für Schritt gefor‐
dert. Neben Physiothera‐
pie, Ergotherapie, Logopä‐
die bietet Schritt für 
Schritt ein umfangreiches 
ganzheitliches Angebot 
für Kinder und Jugendli‐
che mit verschiedensten 
Behinderungen. 

Ausbildung ist alles – das zeigt sich 
besonders in turbulenten Zeiten. 
Auf mehreren Standbeinen zu ste‐
hen und breiter aufgestellt zu sein, 
ist die beste Absicherung. Einer‐
seits, weil auf dem Arbeitsmarkt 
sehr schnell neue Spielregeln gel‐
ten können, wie aktuell das Coro‐
na‐Geschehen zeigt. Andererseits 
stehen alle Möglichkeiten für die ei‐
gene Entfaltung offen: über die 
Lehre bis zu einer Meisterprüfung 
oder über die Matura bis zu einem 
Studium und einer Führungsfunk‐
tion. Wer sich diese Freiheit schaf‐
fen will, entscheidet sich am besten 
für die Kombination aus einer 
Lehrausbildung mit der Matura. 
Mit diesem Doppelpaket hat man 
die perfekte Zukunftsvorsorge, 
denn es schafft Chancen. Und macht 
flexibel. Ein Aspekt, der heute 
wichtiger ist denn je! 
Das neue Tiroler Modell mit dem 
„PLUS“ führt junge Menschen 

Schritt für Schritt sicher zur Matu‐
ra: kostenlos, flexibel, online, und 
aufgrund des modularen Aufbaus 
zu 100% bedarfs‐ und leistungsge‐
recht. Damit ist die Ausbildung jetzt 
genau so, wie jeder Einzelne es 
braucht. Sie richtet sich noch bes‐
ser nach den zeitlichen Ressourcen 
der Teilnehmer. Die jungen Men‐
schen werden intensiv online be‐
gleitet und von Bildungscoaches 
unterstützt, damit sie lernen kön‐
nen, wo und wann es für sie mög‐
lich ist. Und am wichtigsten: Durch 
den stufenweisen Aufbau in Modu‐
len kann dem Lerntempo und Lern‐
typus des Einzelnen entsprochen 
werden. Geht nicht, gibt’s nicht! 
 
Umgesetzt wird Lehre PLUS Matu‐
ra seit heuer vom Verein zur Förde‐
rung der Berufsmatura in Tirol, die 
Ausbildungen selbst werden am BFI 
Tirol und WIFI Tirol durchgeführt.  
Lehre PLUS Matura kann beglei‐

tend zur Lehre bzw. ins Lehrver‐
hältnis integriert absolviert wer‐
den. Dank verschiedener Unter‐
richtsmodelle lassen sich die per‐
sönlichen Erfordernisse optimal 
berücksichtigen. Die Ausbildung ist 
für Lehrlinge kostenlos und für 
Unternehmen kostenneutral. Kurse 
starten laufend und garantiert in 
ganz Tirol.  
Der Einstieg erfolgt unkompliziert 
über den Besuch einer Info‐Veran‐
staltung, Termine gibt es laufend in 
allen Bezirken und auch online. 
Wer bereits in einer Lehre ist, kann 
die Vorkurse auch zum Schnuppern 
nutzen.  
Gib deiner Zukunft mehr Chancen!  
Anmeldung und Infos unter: 
www.LehrePLUSMatura.tirol 
info@LehrePLUSMatura.at,  
WhatsAppChat: 0676 88 531 7269, 
Tel: 0512 59 660‐845 oder  
05 90 90 5‐7259

Lehre PLUS Matura: Jetzt geht’s um deinen Weg!

Vivea Gesundheitshotels spenden an Schritt für Schritt

Im Bild: Dir. Martin Reitberger, Vivea Gesundheitshotels Bad Häring, Susanne Schöllenberger-Baumgartner 
(Obfrau Schritt für Schritt), Maria Pemsel (Fachkraft UK, Assistentin), Lisa Ranacher (Ergotherapeutin) mit 
Peter und Alfred freuen sich über die großzügige Spende. Schritt für Schritt ist auf Spenden angewiesen, da 
das ganzheitliche Angebot nur über Spenden finanziert werden kann. Vielen Dank.

http://www.LehrePLUSMatura.tirol
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Es ist kein Geheimnis mehr, 
dass in Industrieländern 
wie Österreich viele Le‐
bensmittel weggeworfen 
oder gar nicht erst geerntet 
werden, weil sie in Form 
und Aussehen nicht der er‐
warteten Norm entspre‐
chen. Fehlende Einkaufs‐
planung oder übertriebene 
Vorsicht bei Mindesthalt‐
barkeitsdaten gelten als 
weitere Hauptursachen. 
 
Das Mindesthaltbarkeits‑
datum ist kein Todes‑
datum   
Verderb bezeichnet den Pro‑
zess des Verfalls von Lebens‑
mitteln, der dazu führt, dass 
Lebensmittel nicht mehr ge‑
nießbar oder sogar gesund‑
heitsschädlich sind. Verderb 
von Lebensmitteln zeichnet 
sich aus durch Veränderun‑
gen in Aussehen, Konsistenz, 
Geruch und Geschmack.  
KonsumentInnen verlassen 
sich heute zu wenig auf ihre 
eingebauten Kontrollorga‐
ne: Augen, Nase und Mund. 
Wenn ein Lebensmittel 
gut aussieht, gut riecht 
und gut schmeckt gibt es 
keinen Grund es nach Ab‑
lauf des Mindesthaltbar‑
keitsdatums nicht zu 
essen. 
 
Das Mindesthaltbarkeits‑
datum (MHD) ist ein vor‐
geschriebenes Kennzeich‐
nungselement, das angibt, 
bis zu welchem Termin 
ein Lebensmittel, bei sach‐
gerechter Aufbewahrung, 
auf jeden Fall ohne wesent‐
liche Geschmacks‐ und Qua‐
litätseinbußen sowie ge‐
sundheitliches Risiko zu 
konsumieren ist.  
Gerade beim Mindesthalt‐
barkeitsdatum (MHD), 
„mindestens haltbar bis“ 
bestehen viele Missver‐
ständnisse: Anders als 
beim Verbrauchsdatum 
ist das Mindesthaltbar‑
keitsdatum kein „emp‑
fohlenes Wegwerfdatum“. 
Es ist vergleichbar mit einer 
Garantie bei einem Elektro‐
gerät, kaum jemand würde 
nach Ablauf der Garantie 
seinen Fernseher entsorgen.  

Beim Essen liegt die Sachla‐
ge anders: Studien zeigen, 
dass ein Drittel der Le‑
bensmittel schon vor Ab‑
lauf des MHD weggewor‑
fen werden. 
Da es sich um ein Mindest‑
haltbarkeitsdatum – und 
nicht um ein Verfalldatum 
wie bei Medikamenten oder 
ein Verbrauchsdatum han‐
delt, ist das Lebensmittel in 
der Regel auch nach dem 
angegebenen Datum noch 
verzehrbar, bei optimaler 
Lagerung oft auch noch 
sehr viel später. Wurde 
die original verschlossene 
Verpackung richtig gela‐
gert, sind Lebensmittel mit 
überschrittenem MHD häu‑
fig noch gut zu genießen 
und nicht automatisch 
verdorben. Allerdings soll‐
te man sich grundsätzlich – 
auch vor Ablauf des MHD – 
davon überzeugen, dass sie 
noch nicht verdorben sind. 
Bei untypischem Aussehen, 
Geruch, Geschmack oder 
Konsistenz sollten Sie das 
Produkt wegwerfen.  
 
Im Handel löst ein abgelau‐
fenes MHD kein Verkaufs‑
verbot aus. Der Händler ist 
dann aber für die Sicherheit 
und Qualität des Lebens‐
mittels verantwortlich. Er 
muss sich davon zu über‐
zeugen, dass das betreffen‐
de Lebensmittel einwand‐
frei ist. Gerichtsurteilen zu‐
folge muss er einen Hinweis 
auf das abgelaufene MHD 
anbringen, den Preis muss 
er nicht reduzieren. Häufig 
ist das aber der Fall, weil 
die Produkte schnell abver‐
kauft werden sollen. 
Nicht alle Lebensmittel 
müssen ein Mindesthalt‐
barkeitsdatum tragen. Aus‐
nahmen bestehen unter an‐
derem für frisches, unver‐
arbeitetes Obst und Gemü‐
se sowie für Essig, Salz, Zu‐
cker oder Getränke ab 
einem gewissen Alkoholge‐
halt. 
 
MHD und Verbrauchs‑ 
datum sind nicht dasselbe 
Anders als das Mindesthalt‐
barkeitsdatum steht auf 

leicht verderblichen Le‐
bensmitteln ein Ver‑
brauchsdatum „zu ver‑
brauchen bis…“ und ist 
auch wörtlich gemeint:  
Nach Ablauf des Ver‐
brauchsdatums ist das Risi‐
ko einer gefährlich hohen 
Keimbelastung hoch. Das 
Lebensmittel darf dann 
nicht mehr verkauft wer‐
den und es gehört tatsäch‐
lich in den Abfall.  
 
Verbrauchsdatum und 
MHD bitte nicht  
verwechseln 
Zu viele Lebensmittel  
landen im Müll 
Als Vorsichtsmaßnahme und 
möglicherweise auch, weil 
viele Konsumenten das MHD 
falsch verstehen, werfen wir 
wertvolle Nahrung einfach 
in den Müll, Produkte, die 
noch gut verzehrt werden 
könnten. Das ist nicht nur 
„rausgeworfenes“ Geld, son‐ 
dern auch ökologisch und 
ethisch problematisch:  
Lebensmittel werden pro‐
duziert, verarbeitet, ver‐
packt, transportiert und ge‐
lagert – und dann vernich‑
tet. 
30% der Fische sterben 
umsonst. Besonders dra‐
matisch denn bereits für 
1kg Fisch auf unseren Tel‐
lern werden bis zu 10 kg 
Meereslebewesen tot oder 
sterbend zurück ins Meer 
geworfen.  
45% vom geernteten Ge‐
müse wird wieder wegge‐
worfen. 
Weniger als 6% der nicht 
verkauften Lebensmittel 
aus dem Handel werden so‐
zialen Zwecken zugeführt. 
 
Jeder neunte Mensch leidet 
an Hunger. 
Mehr als 1/3 unserer Le‐
bensmittel enden im besten 
Fall als Tierfutter, im schlech‐ 
testen als Biogas, Kompost 
oder werden schlicht am 
Feld eingeackert. 
Um die Ursache der Ver‐
schwendung bei der Wurzel 
anzugehen sollte zu aller‐
erst die VERMEIDUNG end‐
lich wieder mehr in den 
Fokus unseres Denkens rü‐

cken. Die Vermeidung von 
überflüssigem Lebens‑
mitteleinkauf. 
Wenn es dennoch passiert 
und Lebensmittel verder‐
ben oder nicht mehr ver‐
wertet werden können, 
sollte bitte zumindest be‐
sonderes Augenmerk auf 
die richtige Entsorgung 
gelegt werden. 
 
In der Restmülltonne sind 
Lebensmittel doppelt ver‑
schwendet.  
Essen, zu Beginn oftmals 
mit viel Energie und Mühe 
erzeugt, vielleicht danach 
noch aufwändig verpackt 
und um die halbe Welt 
transportiert, landet, teil‐
weise noch verpackt, bei 
vielen Haushalten achtlos 
in der dafür absolut unge‐
eigneten Restmülltonne.  
Weggeworfene Lebensmit‐
tel gehören, ebenso wie 
alles andere, was wir von 
der Natur geschenkt be‐
kommen (zB Gartenschnitt 
und Laub) in die Biotonne. 
Dort widmen sich Nützlinge 
und Bakterien dem Abbau 
zu wertvollem Hummus. 
Schon heute übersteigt un‐
ser ökologischer Fußab‐
druck die Grenzen des Pla‐
neten um die Hälfte. Wür‐
den alle Menschen so leben 
wie wir Österreicher, bräuch‐ 
ten wir sogar 3 Erden, um 
unsere Bedürfnisse in den 
Bereichen Ernährung, Woh‐
nen, Mobilität und Konsum 
zu decken. 
 
Dennoch, Forscher sind sich 
einig: es ist möglich die 
wachsende Weltbevölke‐
rung zu ernähren.  
Funktionieren kann dies 
aber nur mit einer ökolo‐
gisch nachhaltigen Land‐
wirtschaft und einem gro‑
ßen Umdenken in Bezug 
auf Lebensmittelverschwen‐ 
dung. 
 
 
Beachten Sie zu diesem 
Thema auch den Online‑
Vortrag der Erwachsenen‑
schule von Angelika Kirch‑
maier auf der nächsten 
Seite!

Schmeckt lecker bis .... eine Analyse des gefürchteten Mindesthaltbarkeitsdatums 

http://https://de.wikipedia.org/wiki/Lebensmittel
http://https://de.wikipedia.org/wiki/Verfalldatum
http://https://de.wikipedia.org/wiki/Verbrauchsdatum
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Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Hört man damit auf,treibt man zurück. (Laotse)

BADMINTON FÜR KINDER    
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 

 
BADMINTON FÜR ERWACHSENE   

jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS    
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle Genera‐
tionen mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 

FITNESS FÜR ALLE    
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  

FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock 
um € 50,— (= 11 Teilnahmen) erwerben ‑  

(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 
 

 
ACRYLMALKURS  

für AnfängerInnen und Fortgeschrittene mit der 
Kunstmalerin Alexandra Prokop. 
Die Referentin hilft euch durch ihr Wissen um 
Techniken, Farbmischung und Zeichnung, dass euer 
selbstgemaltes Bild auch wirklich was wird. 
Sie wird euch tatkräftig unterstützen – und ihr wer‑
det sehen, es macht Spaß! 
Hinweis: 
Für den Kurs benötigen wir: 
Acrylfarben, Leinwände, größere und kleinere  
Pinsel, Malfetzen, Wassergefäß, Bleistift, Radier‐
gummi, Folie zum Abdecken. 
Ort: Hopfgarten, Mittelschule 
Termin:  
Freitag, 12. November 2021; 13.00 – 18.00 Uhr und 

Samstag, 13. November 2021;  
09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
Referentin: Alexandra Prokop 
Kosten: EUR 110,—  
(Malutensilien sind selbst zu besorgen) 
Anmeldeschluss:  5. November 2021 
 
Bei allen Kursen und Vorträgen der Erwachsenenschule 
gilt die 3‐G‐Regel. Außerdem bitten wir Sie, die ohnehin 
schon gängigen Hygieneregeln einzuhalten.  
Bei Krankheitssymptomen innerhalb der letzten 14 Tage 
vor Beginn der Veranstaltung ist eine Teilnahme untersagt. 
Tritt im Rahmen einer Veranstaltung ein Verdacht einer 
Covid‑19‑Erkrankung auf, kontaktieren wir die Gesund‐
heitsbehörde und folgen deren Anweisung. Dabei kann es 
zur Weitergabe Ihrer Daten kommen. 
Bitte beachten Sie auch die vor Ort angebrachten Verhal‐
tenshinweise. DANKE! 
 
 

ONLINE‑Vortragsreihe  
mit Angelika Kirchmaier  

Kurz vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie  
die ZOOM Zugangsdaten.  

Beginn jeweils um 19.00 Uhr 
Kosten: € 10,— pro Abend 

 
Montag, 15. November 2021 
LEBENSMITTEL IM ABFALL  
Wer wirft am meisten Weg? Wie wirkt sich 
Lebensmittelverschwendung auf unsere Erde aus? 
Was kann jeder gegen Lebensmittelverschwendung 
tun? Wie lagert man Lebensmittel so, dass sie nicht 
verderben? Welche Lebensmittel kann man auch 
nach Ablauf des Haltbarkeitsdatums noch genießen? 
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Montag, 22. November 2021 
BROTBACKEN FÜR EILIGE  
So schnell ging Brotbacken noch nie! Wir backen ein 
einfaches Germteigbrot, ein Fladenbrot und blitz‐
schnelle Backpulverbrötchen. Jede/r bäckt zu Hause 
mit. 
Bitte um Anmeldung 14. November 2021 
 
Montag, 29. November 2021 
DARF MAN SPINAT AUFWÄRMEN? 
Die häufigsten Ernährungsfragen und ‑mythen  
In diesem Vortrag werden die häufigsten Fragen und 
Mythen aufgeklärt. Wenn noch eine Frage offen bleibt, 
haben Sie im Anschluss an den Vortrag die Möglichkeit 
diese zu stellen. 
Bitte um Anmeldung bis 21. November 2021 
 
Im Dezember machen wir eine „online‐Pause“ – im 
Jänner setzen wir mit weiteren interessanten Themen 
fort: 
10. Jänner 2022        Abnehmen – aber wie? 
17. Jänner 2022        Babys Beikost 
24. Jänner 2022        Sex und Ernährung –  
                                      ein geniales Duo 
31. Jänner 2022        Leichter lernen – die besten Tipps 

                               und Tricks aus der Ernährungs‐ 
                               medizin 

7. Februar 2022        Nachhaltige Ernährung –  
                               DAS Thema der heutigen Zeit 

14. Februar 2022     Nerven wie Stahl 
21. Februar 2022     Lebensmittelqualität 
28. Februar 2022     Darmgesundheit 
7. März 2022             Nahrungsmittel‐ 

                               unverträglichkeiten 
 

Das genaue Programm mit allen Details und einen 
Link für die Anmeldung zu den Kursen und Vorträgen 

finden Sie auf der Homepage der 
Erwachsenenschule: 

www.erwachsenenschulen.at/hopfgarten‐und‐
umgebung und im Hopfgartner Blattl 

 

Möchten Sie einen Kurs der 
Erwachsenenschule „verschenken“? 

 
Kursgutscheine bitte entweder tel. 0650/9210202) 
oder  per e‐mail es‐hopfgarten@tsn.at bestellen!  
Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs 
oder einfach einen Wert‑Gutschein zu kaufen und 
der/die Beschenkte kann sich den Kurs selbst aus‑
suchen 
 
Haben Sie Anregungen und Wünsche oder kennen 
Sie ReferentInnen, die für die Erwachsenenschule 
arbeiten möchten?  

Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN!

Am Sonntag, dem 14. No‐
vember 2021, veranstal‐
tet die Ortsstelle Brixen‐
tal für alle Bücherfreun‐
de einen Bücherfloh‐
markt in der Fahrzeug‐
halle der Ortsstelle. Lese‐
stoff für das ganze Jahr ‐ 
Romane, Kochbücher, 
interessante Sachbücher 
und vieles mehr ‐ Bücher 
schon ab 1 €!  
Möglich ist dieser Floh‐
markt dank der Buch‐
spenden, für die sich das 
Team der Ortsstelle jetzt 

schon bedankt. Ihre Buch‐ 
spende nehmen wir ger‐
ne am Samstag, dem 
13.11.2021, in der Zeit 
von 9‐15 Uhr an. Wir bit‐
ten Sie, ausschließlich 
Bücher zu spenden.  
 
Aufgrund der Corona‐Si‐
tuation bitte am Sonntag 
einen gültigen 3‐G‐Nach‐
weis sowie eine FFP2‐
Maske mitbringen. Es 
wird dieses Jahr nur Ku‐
chen zum Mitnehmen 
geben.  

 

 

 

Rotes Kreuz Brixental:  
14. Bücherflohmarkt

Die Lust an der LITERATUR, ist auch die Lust  
am Leben. 

Die Kunst zu Lesen, in ein Buch hineinzufallen, 
darin zu versinken, kaum noch auftauchen zu 

können, ist ein Stück LEBENSKUNST. 
 

Elke Heidenreich

http://www.erwachsenenschulen.at/hopfgarten-und-umgebung
http://www.erwachsenenschulen.at/hopfgarten-und-umgebung
http://mailto:es-hopfgarten@tsn.at
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Folgende Sicherheitsmaßnahmen sind bei den Kursen 
bitte unbedingt zu beachten: 
Die 3 G‑Regel: geimpft, getestet oder genesen! 
Es besteht FFP2 Maskenpflicht, bitte desinfiziert euch 
die Hände vor dem Betreten des Pfarrzentrums und 
achtet auf den vorgeschriebenen Abstand! 
(Aktuelle Informationen über die Covid Sicherheits‑
maßnahmen für den Herbst erfahrt ihr auf unserer 
Homepage oder direkt bei den KursleiterInnen.)  
 
Ekiz – Frühstück mit Laternen basteln  
(ab 2 Jahren, m. Begl.) 
Do. 04. Nov., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 5,— für Bastelmaterial und eine kleine Jause  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at  
(Anmeldeschluss: Mi 03. Nov., 12 Uhr) 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Do. 11. Nov., 8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi  
Laiminger 
(als 3G Nachweis ist ein Wohnzimmertest ausreichend) 
 
Baby‑Treff  
Do. 25. Nov., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme Heidi 
Laiminger 
Beitrag: € 3,— für eine kleine Jause 
 
Geschichtenkoffer 
Eine Geschichte nicht nur hören, sondern sie erleben. 
Termin: Do. 18. Nov., ab 16.00 Uhr,  
mit Andrea da Sacco (Kindergartenpädagogin) 
Ort: Pfarrzentrum Hopfgarten 
Beitrag: freiwillige Spenden  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(findet nur bei genügend TeilnehmerInnen statt,  
Anmeldeschluss: Mo 15. Nov., 12 Uhr) 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! 
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl  
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: immer am Donnerstag, 17.30 ‑ 18.30 Uhr 
(8 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information: IG @tripurabala.yoga oder  
FB Tripura Bala Yoga 

Yoga für Alle 
Termin: immer am Donnerstag, 18.45 ‑ 19.45 Uhr 
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Information und Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information: IG @tripurabala.yoga oder  
FB Tripura Bala Yoga 
 
Kribbel‑Krabbel‑Babysingen  
(ab 3 Monate, m. Begl.) 
Gemeinsames Musizieren, Musik hören und dem Baby 
Lieder vorzusingen, macht es nicht nur fröhlich und 
zufrieden, es fördert auch seine Entwicklung. 
Termin: Do. 04. Nov., 9.00 – 9.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.) 
Mit Liedern, musikalischen Spielen und Klangge‐
schichten bei Kindern das Interesse an Musik wecken. 
Termin: Do. 04. Nov., 10.00 – 10.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag:  5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Geburtsvorbereitung in Westendorf 
Termin: Di 09.Nov., 19.00 – 20.30 Uhr,  
mit Monika Pall (Hebamme) 
Ort: Westendorf  
Information und Anmeldung: 0699/10416556 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für 
Neugeborene (0 – 4 Monate) 
Termin: Mi. 10. Nov., 9.00 – 11.00 Uhr,  
mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 oder  
maria.rabl@kufnet.at 
 
Tanz der Elemente Workshop 
Erlaube es dir, eine neue Verbindung zu dir selbst auf‐
zubauen. Setze deine eigene Kraft und Energie frei. 
(Keine Vorkenntnisse nötig) 
Termin: Fr. 12. Nov. und Fr. 10. Dez.,  
19.00 – 20.30 Uhr, mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Beitrag: € 15,— pro Einheit  
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (1 ½ ‑ 3 Jahre) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo 22. Nov., 15.00 – 15.45 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (3 ‑ 5 Jahre) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    

http://mailto:ekiz-hopfgarten@gmx.at
http://mailto:ekiz-hopfgarten@gmx.at
http://mailto:maria.rabl@kufnet.at
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Öffentliche Bücherei 
Hopfgarten 
Öffnungszeiten: SO  9:00 – 10:30 Uhr        

MI  9:00 – 10:00 Uhr        
DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at       
Mail: diemediathek@gmail.com 

Vortrag:  
Erste Hilfe bei Kindernotfällen 

 
Besonders bei Babys und Kindern ist es wichtig  
ruhig zu bleiben! Erste‐Hilfe‐Kenntnisse machen 

euch sicher im Notfall richtig zu handeln!  
Termin: Sa 13. Nov., 8.30 – 12.30 Uhr 

mit Bernhard Dreml  
(Inhaber und Trainer von Erste Hilfe mit Herz) 

Beitrag: € 25,—  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  

ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
Nur noch wenige Plätze frei!

Wir danken unserem Sponsor:  
Raiffeisenbank Hopfgarten

Termin: Mo 22. Nov., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Elternwerkstatt – Vortrag: „Richtig schimpfen?! – 
Achtsame Kommunikation mit Kindern“ 
Der Vortrag beschäftigt sich mit den Fragen: Was ist 
achtsame Kommunikation? Und wie sollen Eltern 
reden, damit Kinder folgen können. 
Termin: Do. 02. Dez., 9.00‑11.00 Uhr,  
mit Sabine Schäffer 
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(begrenzte Teilnehmeranzahl –  
Anmeldeschluss: Mi. 01. Dez. 12.00 Uhr) 
 
Wir backen Lebkuchen (ab 4 Jahre) 
Bist du eine Naschkatze und liebst es Kekse zu verzie‐
ren? Das kannst du auch in unserer Weihnachtswerk‐
statt tun. 
Termin: Sa. 04. Dez., 09.00 – 11.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Köchin) 
Beitrag: € 12,— / € 10,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse im 
Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veranstal‑
tungen findet ihr unter www.ekiz‑hopfgarten.org oder 
telefonisch unter 0650/9836881 (Bürozeiten: Mo und 
Do von 9.00‑11.00 Uhr) 

Euer Ekiz-Team 

UNSERE TONIE‑FAMILIE WÄCHST 
UND WÄCHST  

Unsere Tonies erfreuen sich in der Mediathek großer 
Beliebtheit, und wird unsere Tonie‑Familie daher 
immer größer! Mittlerweile könnt ihr schon aus 47 
verschiedenen Tonies aussuchen. Hier präsentieren 
wir euch unsere aktuellen Neuzugänge:

Im Rahmen von ÖSTERREICH LIEST – TREFF‑
PUNKT BIBLIOTHEK haben wir in der 
Mediathek im Oktober einen Fotowettbewerb 

„LeseDimensionen“ veranstaltet. 
 
Gesucht wurden die Lieblings‐Lesebereiche der jun‐
gen Leser – mitmachen konnten Kinder und 
Jugendliche allen Alters. Die Aussicht auf den Gewinn 
eines tollen Sachpreises hat viele Kinder und 
Jugendliche zum Mitmachen veranlasst. Hier ein paar 
der zahlreichen tollen Einsendungen, die wir alle in 
der Mediathek ausgestellt haben: 

Von der Verlosung der Preise werden wir natürlich noch 
berichten!

http://mailto:ekiz-hopfgarten@gmx.at
http://mailto:ekiz-hopfgarten@gmx.at
http://www.ekiz-hopfgarten.org
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Am 8. Oktober 2021 führ‐ 
te die Schützenkompanie 
„Johann Georg Angerer“ 
Hopfgarten in der Salve‐
na nach der coronabe‐
dingten Pause im Jahr 
2020 ihre Jahreshaupt‐
versammlung durch.  
S c h ü t z e n h a u p t m a n n 
Josef Erharter konnte 
dazu Vizebürgermeister 
Michael Wurzrainer, den 
Kommandanten des Win‐
t e r s t e l l e r b a t a i l l o n s , 
Major Hans Hinterholzer 
und Ehrenhauptmann 
Josef Pockenauer sowie 
eine große Anzahl an 
Mitgliedern begrüßen.  
Die Tätigkeitsberichte 
für die Jahre 2020 und 
2021 fielen aufgrund der 
außergewöhnlichen Situ‐
ation ausrückungsmäßig 
sehr spärlich aus. Im Jahr 
2020 konnte man im Fe‐
bruar noch den Landes‐
üblichen Empfang an‐
lässlich der Eröffnung 
der Rodel‐WM gestalten. 
Darüber hinaus gab es 
noch Fahnenabordnun‐
gen am Herz‐Jesu‐Sonn‐
tag und zum Erntedank‐
fest, sowie zur Beerdi‐
gung des langjährigen 
Mitgliedes Christian Lai‐

minger (Oberformegg) 
und sowie zur Beerdi‐
gung des Ehrenhaupt‐
mannes Alois Bachler der 
Kompanie Brixen i. Thale.   
 
Im kameradschaftlichen 
Bereich besuchte der 
Kompanieausschuss den 
Christkindlmarkt in Inns‐
bruck, ein Gedenken an 
den tödlich verunglück‐
ten Kameraden Johann 
Astner sowie ein Essen 
mit den Marketenderin‐
nen. Im Vereinsjahr 2021 
konnte man in Kompa‐
niestärke trotz aller Ein‐
schränkungen doch zwei‐ 
mal ausrücken und zwar 
am Herz‐Jesu‐Sonntag 
und bei der Hochzeit der 
langjährigen verdienten 
Marketenderin Michaela 
Fuchs, geb Anrain. Ab‐
ordnungen wurden ge‐
stellt bei der Beerdigung 
des langjährigen Mitglie‐
des Michael Fuchs, zu 
Fronleichnam und Ernte‐
dank. Ebenso nahm man 
an der Bataillonsver‐
sammlung in Kitzbühel 
und bei der Versamm‐
lung des Schützenvier‐
tels Unterland in Schwo‐
ich teil.   

Obwohl also ausrück‐
ungsmäßig Minimalis‐
mus vorherrschte, erle‐
digte die Kompanie ein 
schon lange geplantes 
Vorhaben, nämlich die 
Um‐ bzw Neugestaltung 
des Vereinsheimes im 
Haus der Vereine. Dazu 
wurden neben einem or‐
dentlichen finanziellen 
Einsatz von den Mitglie‐
dern rd 490 Arbeitsstun‐
den geleistet. Haupt‐
mann Erharter sprach 
den Kameraden dafür  
großen Dank aus. Ebenso 
besonders gedankt wur‐
de der Marktgemeinde 
Hopfgarten für das große 
Entgegenkommen. Ein 
Dank gilt dazu auch dem 
Trachtenverein, den Kai‐
serjägern und dem Ka‐
meradschaftsbund.  
 
Trotz der Aufwendungen 
für das Vereinsheim 
steht die Kompanie fi‐
nanziell weiter erfreulich 
da, wie der Kassier  be‐
richten konnte.  
Eine Jahreshauptver‐
sammlung ist immer wie‐ 
der eine würdige Gele‐
genheit, langjährige Mit‐
glieder auszuzeichnen. 

Zusammengefaßt für die 
beiden Jahre wurden ge‐
ehrt: 5 Jahre ist Michaela 
Fuchs schon eine sehr 
aktive Marketenderin, 15 
Jahre bei der Kompanie 
sind Matthias Fuchs, 
Hanspeter Hölzl und Ste‐
fan Strasser, 25 Jahre 
Ehammer Andreas, Schroll 
Andreas und Thaler Se‐
bastian. Auf stolze 60 
Jahre aktive Mitglied‐
schaft bringen es Josef 
Pockenauer und Sebasti‐
an Thaler.  
 
Turnusmäßig fielen auch 
Neuwahlen an, nachste‐
hend das Ergebnis: 
Hauptmann Josef Erhar‐
ter, Stellv.: Klaus Treichl, 
Obmann Matthias Fuchs, 
Kassier Hanspeter Hölzl, 
Schriftführer Matthias 
Schroll, dienstführender 
Oberjäger Sebastian Ast‐
ner, Fähnrich Peter 
Schroll, Zeugwart Florian 
Kogler, Beisitzer Anna 
Sieberer, Anton Eisen‐
mann und Martin Hölzl.  
Wie schon in den vergan‐
genen Jahren hielt auch 
heuer wieder Josef Po‐
ckenauer ein Referat zu 
einem aktuellen Thema. 

Jahreshauptversammlung 
der Schützenkompanie „Johann Georg Angerer“ Hopfgarten

v.l.n.r: VBM Michael Wurzrainer, Olt Klaus Treichl, Andreas Schroll, Hanspeter Hölzl, Mjr Hinterholzer, Sebastian Thaler, Obm. Matthias Fuchs, 
Michaela Fuchs, Sebastian Astner, Josef Pockenauer, Andreas Ehammer, Stefan Strasser, HpTM Sepp Erharter.
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Er widmete sich heuer dem 
Leben des Namensgebers 
unserer Kompanie, Johann 
Georg Angerer. Angerer 
war ein gebürtiger Wes‐
tendorfer, arbeitete aber 
als Sensenschmied in der 
ehemaligen „Haslauer‐
schmiede“ und verbrach‐ 
te auch den größten Teil 
seines Lebens in Hopfgar‐
ten. In den Jahren 1800 – 
1809 war Angerer aktiv an 
den Tiroler Freiheitskrie‐
gen im Tiroler Unterland, 
im Einsatz. Bereits im Al‐
ter von 26 Jahren wurde er 
zum Kommandanten von 
Kompanien gewählt. Im 
Jahre 1809 war er sogar 
eine Zeitlang für die Si‐
cherheit im Brixental im 
Auftrag Andreas Hofers 
zuständig, zusammen mit 
den beiden Bürgermeis‐
tern von Hopfgarten (da‐
mals noch geteilt in Land‐ 
und Marktgemeinde). 
Landbürgermeister war da‐ 
mals Josef Erharter (Drittl‐
bauer) und Sebastian Neu‐
schwender, Mairmüller. 
In den Ansprachen der Eh‐
rengäste brachten diese 
der Kompanie ihre Wert‐
schätzung zum Ausdruck. 
VBM Michael Wurzrainer 
überbrachte die Grüße der 
Gemeinde, bedankte sich 
bei der Kompanie für ihren 
Einsatz und hoffte, dass 
sich die Lage in Sachen Co‐
rona endlich normalisiert 
und das gesellschaftliche 
und vereinsmäßige Leben 
wieder wie gewohnt ab‐
läuft. 
Bat.‐Kdt Mjr Hans Hinter‐
holzer überbrachte die 
Grüße des Bataillons. Er 
bedankte sich bei den 
Schützen, dass sie trotz 
der Einschränkungen der 
Kompanie treu bleiben. Es 
wird sich sicher alles ein‐
mal wieder bessern und 
dann wird es auch wieder 
vermehrt zu Ausrückun‐
gen kommen.  
Nach einigen internen An‐
gelegenheiten beendete 
Hauptmann Erharter die 
JHV.            

          Josef Pockenauer  

Trockentraining  
Seit Anfang Oktober bereiten wir uns wöchentlich auf 
unseren ersten Wettbewerb am 20.November 2021 vor. 
Jeden Samstag von 16:00 ‐18:00 Uhr findet das Training 
in der Turnhalle in Hopfgarten statt. Alle unsere Kinder 
sind bereits mit voller Motivation bei der Sache. Für die 
Eltern bieten wir in dieser Zeit auch immer eine 
Walkingrunde an. Einfach vorbeischauen und auspro‐
bieren. Alles wird vorab immer in unseren WhatsApp Gruppen ausgeschrieben!         
 
Technikwettbewerb  
Am 20. November 2021 veranstaltet der Schiklub Hopfgarten den ersten 
Wettbewerb der Wintersaison 2021/22. Der Veranstaltungsort ist die Turnhalle 
in Hopfgarten.  
 
Neuanmeldungen  
Wer Interesse hat unserem Verein beizutreten bitte um ein E‐Mail an 
info@schiklub‐hopfgarten.at. Die Anmeldeformulare schicken wir Ihnen gerne 
zu. Wir würden uns über Neuzugänge sehr freuen! 
 
Mitgliedsbeiträge Schiklub Hopfgarten  
Die Mitgliedsbeiträge für die Saison 2021/22 betragen wie folgt  
(gleich wie letztes Jahr): 
Erwachsene: (ab Jahrgang 2003) mit ÖSV‐ Versicherungsschutz EUR 35,‐  
Jugend: (Jahrgang 2004/05/06) mit ÖSV‐ Versicherungsschutz EUR 20,‐  
Kinder/Schüler: (bis Jahrgang 2007) mit ÖSV‐Versicherungsschutz EUR 20,‐  
Familienbeitrag: (2 Erw. u. Kinder/ Schüler bis Jahrgang 2007) EUR 65,‐  
Fördernde Mitglieder: EUR 20,‐ 
 
Bitte um Überweisung mit Angabe von Vor‐ und Zunamen, Geburtsdaten, 
Anschrift und E‐Mail auf das Konto des Schiklub Hopfgarten (Raika Hopfgarten): 
IBAN: AT77 3624 5000 0002 3838 BIC: RZTIAT22245 
 
Die Mitgliederausweise liegen wieder bei Raika Hopfgarten auf und sind bitte 
bis spätestens 31.01.2022 abzuholen. Überprüfen Sie bei Übernahme des 
Ausweises die Richtigkeit ihrer persönlichen Daten! 
Bitte um baldige Überweisung, da die Haftpflichtversicherung für Personen‐ 
und Sachschäden, sowie der neue ÖSV Schutz erst mit Bezahlung des 
Klubbeitrages in Kraft tritt. 
Info zum ÖSV‐ Schutz finden Sie unter:  http://oesv.at/mitgliederservice/ 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 5.11.2021 um 19:30 Uhr  
im Sportresort Hohe Salve.  
 
Tagesordnung: 
• Eröffnung und Begrüßung  
• Bericht des Obmanns  
• Berichte Alpin und Nordisch  
• Kassabericht und Entlastung des Kassiers  
• Vorschau Saison 2021/22  
• Allfälliges  

 
Vorschau Rennen 
Nachfolgende Bewerbe werden in dieser Saison vom SK Hopfgarten ausgetra‐
gen. Wir freuen uns schon darauf und hoffen auf zahlreiche Zuschauer. 
20. November 2021 Raiffeisenbezirkscup Kinder Technikwettbewerb ‐  

Sporthalle Hopfgarten 
08. Jänner 2022 Ski Welt Kids Cup Riesentorlauf 
22. Jänner 2022 Salvenschitag (Vereins‐, Familien und Betriebsrennen) 
17. Februar 2022 Ski Welt Kids Cup Kombirace 
26. Februar 2022 Raiffeisenbezirkscup Kinder Slalom mit 2 Rennen 

Die Hauptversammlung  
beginnt pünktlich um  
19:30 Uhr und ist beschluss‐
fähig, unabhängig von der  
Anzahl der anwesenden Mit‐
glieder. Wir freuen uns über 
zahlreiches Kommen. 

http://mailto:info@schiklub-hopfgarten.at
http://oesv.at/mitgliederservice/
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Alpencup Einzelergebnisse 
 
Lauf Itter 23. Mai 
WU16: 6. Sammer Lilly 
MU16: 3. Semler Elias 
M70: 2. Kröll Franz 
 
Lauf Seefeld 4. Juli 
WU14: 3. Sammer Lilly 
MU14: 2. Semler Elias 
M70: 2. Kröll Franz 
M50: Rabl Paul 
 
Lauf Schwaz 10. Juli 
WU8: 1. Treasure Abby 
WU10: 5. Seisl Sarah Marie 
7. Sammer Paula 
WU12: 1. Riegler Sarah 
WU14: 6. Sammer Lilly 
MU14: 3. Semler Elias 
M70: 1. Kröll Franz 
 
Lauf Kufstein 13. August 
WU8: 1. Treasure Abby 

WU10: 4. Sammer Paula 
5. Seisl Sarah Marie 
WU12: 1. Riegler Sarah 
WU14: 5. Sammer Lilly 
MU14: 1. Semler Elias 
M70: 1. Kröll Franz 
 
Lauf Itter 18. September 
WU8: 1. Treasure Abby 
3. Schroll Marie 
WU10: 6. Seisl Sarah Marie 
8. Sammer Paula 
WU12: 1. Riegler Sarah 
WU14: 4. Sammer Lilly 
MU6: 6. Sammer Matti 
M70: 1. Kröll Franz 
 
Lauf Itter 2. Oktober 
WU8: 1. Treasure Abby 
WU10: 6. Seisl Sarah Marie 
7. Reichl Valerie 

8. Sammer Paula 
WU12: 1. Riegler Sarah 
WU14: 3. Sammer Lilly 
MU8: 2. Ager Simon 
MU14: 1. Semler Elias 
M70: 1. Kröll Franz  
Alpencup Gesamtwertung 
U8: 1. Treasure Abby 
7. Schroll Maria 
W10: 6. Seisl Sarah Marie 
7. Sammer Paula 
10. Reichl Valerie 
W12: 1. Riegler Sarah 
W14: 4. Sammer Lilly 
M14: 1. Semler Elias 
W16: 10. Sammer Hannah 
 
Beim Euregio Sprintchampion‐ 
finale in Meran war Sammer Lilly 
mit Platz 6 sehr erfolgreich!

IMPRESSUM:  
Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental; 
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein;  
Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach 
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopf-
garten i.Bt., herausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit mit 
der PFARRE und der ERWACHSENENSCHULE Hopfgarten.        ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

Trotz der Corona Situation fielen nur 2 Läufe der Alpencup‐Serie aus. Die fleißigen 
LäuferInnen der LG‐Pletzer Hopfgarten nahmen bei fast allen Veranstaltungen teil. 
Besonders erfolgreich waren Gesamtcupsieger Treasure Abby, Riegler Sarah, Semler 
Elias und Kröll Franz. 
 
Konstant und bei allen Läufen dabei waren: Sammer Lilly (Gesamt 4. Platz), Seisl Sarah 
Marie (Gesamt 6. Platz) und Sammer Paula (Gesamt 7. Platz). 

Sammer Paula & Seisl Sarah Marie             Semler Elias, Sammer Lilly & Riegler Sarah Treasure Abby & Ager Simon
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Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere 
Gemeindezeitung als ideales Medium für 

Werbung, Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. ‑ jeden Monat  

kostenlos an jeden Haushalt! 
 

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl  

erreichen Sie per Mail: 

zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

Obwohl die weltweite 
Corona‐Pandemie nach 
wie vor für massive Ein‐
schränkungen im Kon‐
taktsport sorgt, scheint 
die Nachwuchsmann‐
schaft des SV KELCHSAU 
RINGEN eher gestärkt 
aus der Krise zu kom‐
men.  
“Wir haben aktuell 15 
junge Ringer in unserem 
Kader. Das sind sogar um 
ein paar mehr als noch 
vor Ausbruch der Pande‐
mie”, zieht Trainer und 
Obmann, Edi Nikolic, 
nach dem jüngsten ASVÖ‐ 
Trainingscamps in Inzing 
eine erfolgreiche Zwi‐
schenbilanz. “Wenn man 
wieder einmal gesehen 
hat, mit welchem Eifer 
unsere Burschen hier bei 
der Sache waren und auf 
welchem Niveau sie teil‐
weise schon ringen, kön‐
nen wir mit ihrer Ent‐
wicklung doch mehr als 
zufrieden sein. Während 
viele andere Vereine mit 
Abgängen zu kämpfen 
haben, ist die Motivation 
bei uns, Gott sei Dank, 
ungebrochen. Die große 
Kunst im Nachwuchs‐
sport besteht natürlich 
immer darin, die richtige 
Mischung aus Spaß und 
Ernst zu finden, wobei 
das Gewinnen natürlich 
mehr Spaß macht als das 
reine Dabeisein.” 
Der Trainingslehrgang in 

Inzing wurde übrigens 
von Arsen Feitl, einem 
ehemaligen Spitzenrin‐
ger aus Russland geleitet, 
der vom Ehrgeiz der 
Kelchsauer Nachwuchs‐
talente sichtlich angetan 
war. “Bei uns in Dagestan 
steht das Ringen ganz 
oben, daher freut es mich 
sehr, wenn man auch 
hier in Österreich auf 
Kinder trifft, die Interes‐
se an unserem Sport zei‐
gen und bereits an‐
spruchsvolle Techniken 
umsetzen können.”    

Kelchsauer Ringer gestärkt aus der Krise

Kelchsauer Ringernachwuchs in gelb-schwarz zu Gast beim RSC Inzing. Das ASVÖ-Trainingscamp war 
gleichzeitig die letzte Generalprobe vor den Tiroler Schülermeisterschaften (im Freien Stil) in Hötting 

Digitale Vereinsverwaltung über die Gemeindewebsite
Kommuniziere direkt mit Vereinsmitgliedern per Push
Posten und Verwalten von Veranstaltungen und News
Das alles und viel mehr, kostenlos in der GEM2GO App

Dein Verein in einer App!

gem2go

vereinsmanager

JETZT DOWNLOADEN

#GEM2GO



Freitag, 12. November 
Bergsteiger‑Treff 
 
Beim AV‐Abend werden 
wir uns in Westendorf zu 
einer kleinen Abendwan‐
derung treffen. 
Treffpunkt und Ziel wird 
kurzfristig bekanntgege‐
ben. 
Ekkehard Schmid,  
0699 18 798 978 
 
 
AV Kinder 
 
Mit voll motivierten Kin‐
dern wanderten wir bei 
schönstem Herbstwetter 
über Stege und Hänge‐
brücken entlang der 
Grießbachklamm.  
Auf einer Schotterbank 
stärkten wir uns, bevor 
es über den Jägersteig 
zur Angerlalm ging. Nach 
einer ausgiebigen Rast 
auf der Alm machten wir 
uns auf den Rückweg, 
welchen wir mit einer 
Abkühlung im eiskalten 
Wasser beendeten. Bei 
einem leckeren Eis ließen 
wir diesen netten Tag 
ausklingen (Foto unten). 

Alpinteam 
 
Die Wettervorhersage 
war gut, jedoch begleite‐
ten uns bei der Bergtour 
zur Gargglerin bis Mittag 
zähe Nebelwolken. Die 
Route führte uns aus 
dem Gschnitztal zuerst in 
engen Serpentinen steil 
durch den Wald und im 
letzten Drittel durch fel‐
siges Gelände, auf dem 
Trittsicherheit absolut er‐ 
forderlich war. Am Gipfel 
angekommen begannen 
sich die Nebelbänke zu 

lockern und so waren 
auch Blicke zu den nam‐
haften Berggipfeln des 
A l p e n h a u p t k a m m e s 
möglich. Daneben über‐
raschten uns ein Rudel 
Steinböcke, Bartgeier und 
Gämsen.  
Über Blockwerk, Almwie‐
sen und Schotterreißen 
querten wir den Kessel 
zur Gschnitzer Tribulaun‐
hütte und schließlich über 
den Max Dellantoni Steig 

hinab ins Tal. Die 1200 
Höhenmeter waren für je‐
den leicht bewältigbar, 
gut gelaunt und vollge‐
packt mit wunderbaren 
Eindrücken fuhren wir 
dann nach Hause (F. oben). 
 
Seniorengruppe 
 
In einer anspruchsvollen 
2 Tagestour bewältigten 
12 motivierte AV‐Senio‐
ren stattliche 3.000 Hm 
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Die Seniorengruppe unterwegs in den Lienzer Dolomiten



und 30 km in den Lienzer 
Dolomiten. Am ersten 
Tag hängten wir nach 
dem steilen 1100 Hm An‐
stieg zum Hochstadel‐
haus sogar noch eine 
Gipfelbesteigung zur Wie‐ 
senspitze an. Nach einem 
ausgezeichneten Abend‐
essen und Übernachtung 
auf der Hütte starteten 
wir am zweiten Tag in 
aller Früh. Über den Drei‐
törlweg erreichten wir 
nach einer langen, alpi‐
nen Wanderung und vie‐
len Eindrücken die Karls‐
bader Hütte. Nach einer 
ausgiebigen Einkehr mit 
Kaffee und Kuchen am 
Endpunkt der Tour ‐ der 
Dolomitenhütte. Müde, 
aber glücklich traten wir 
bei strömenden Regen 
die Heimreise an. 

Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 9. November 
Wanderung und  
Törggelen Südtirol 
 
Als Abschluss unseres 
heurigen Wanderpro‐
grammes machen wir 
Anfang November noch 
eine leichte Wanderung 
von Feldthurns auf dem 
“Keschtnweg” nach Klau‐
sen. Dabei kann auch das 
historische Kloster Sä‐
ben besichtigt werden. In 
Klausen nehmen wir uns 
dann einige Stunden Zeit 
zu einem gemütlichen 
Törggelen im wunder‐
schönen Törggelekeller 
beim Schmuckhof. 
Marianne und Hubert 
Kofler, 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
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54 wanderbegeisterte Brixner, Westendorfer und Hopfgartner 
machten sich bei Kaiserwetter in den frühen Morgenstunden mit 
dem Busunternehmer Schlechter auf in Richtung Kalkkögel - auch 
Dolomiten des Nordens genannt. Von der Bergstation Hoadl führte 
unsere Wanderung uns entlang der Felswände der Kalkkögel auf 
den Widdersberg. Das herrliche Panorama beeindruckte uns alle, so 
mancher zückte seinen Fotoapparat. Direkt am Fuße der Marchrei-
senspitze konnten wir eine Gruppe Gämsen beobachten, während 
wir unsere mitgebrachte Jause genossen. Weiter ging es über Stei-
ge in Richtung Talstation Axamer Lizum, wo wir bereits in der 
Lizum Alm zum kulinarischen Abschluss der Tour erwartet wurden. 

Die Laufgemeinde 
war wieder fleißig! 
 
Ab 5. Mai waren wir 21‐mal gemein‐
sam unterwegs. Davor im April gab 
es wöchentlich eine Anleitung und 
jeder konnte sein Training selbständig durchfüh‐
ren. Trotz Corona waren wir diese Saison 41 
Personen.  
Unser Ausflug führte uns heuer zum Buchacker 
und wir besichtigten die Eishöhlen. Der 
Badeseelauf wurde wegen Hochwasserschäden ab‐
gesagt. 
Es waren insgesamt 21 gemeinsame Trainingsein‐
heiten mit tollen Einheiten in den verschiedenen 
Leistungsgruppen gemeinsam beim Laufen oder 
Walken.  

Unsere Fleißigsten: 
19 x Daxer Gitte 
18 x Paratscher Steffi und Rabl Christine 
17 x Rabl Paul und Bichler Berni 
 
Herzliche Gratulation dazu! 
 
Am 14. Oktober hatten wir unser Abschlussessen 
im Salvenaland. Michele hat uns wieder mit gutem 
Essen verwöhnt.  
 
Ich wünsche allen 
e inen schönen 
Herbst und Winter 
mit vielen sport‐
lichen Aktivitäten, 
welche unser Im‐
munsystem und 
somit auch unsere 
Gesundheit stär‐
ken. 
  
Die Läufer/innen und 
Walker/innen bedan-
ken sich bei Margot 
und Franz für ihren 
Einsatz. 

http://www.alpenverein.at/brixen-im-thale
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Bei traumhaftem Wetter 
reiste die Reitergruppe 
Hopfgarten mit insge‐
samt vier Reiterinnen in 
die schöne Steiermark. 
Auf der Anlage Olachgut 
wurde abermals von der 
Familie Feil die BM Dres‐
sur/Springen veranstaltet. 
 
Neben den bereits be‐
kannten Dressur‐ und 
Springbewerben wurde 
an beiden Tagen Holz‐
rückebewerbe ausgetra‐
gen. Als Parcoursbauer 
war unser Andreas Kog‐ 
ler vom Penningberg an‐
gereist und stellte die 
versierten Starter vor 
knifflige Aufgaben. 
Tirol stellte mit Hilfestel‐
lung von zwei Vorarlber‐
ger Mitstreiterinnen zwei 
Dressur‐ bzw. eine Spring‐ 
mannschaft. 
Nach zwei anspruchsvol‐
len Dressuraufgaben und 
einem hochkarätigen Ri‐
valenfeld von 47 Teilneh‐
mern konnte sich Daisy 
Schoner mit Wallach Ze‐
sar den 9. Platz sichern. 
Ebenso erfolgreich war 
Michaela Mikula mit Edu‐
ard Nero auf Platz 13. 
 
Mit der Unterstützung 
von der Vereinskollegin 
Juliane Hofko und Tiroler 
Reitkollegin Franziska 
Stadler konnten sich die 
vier Damen in der Mann‐
schaftswertung die Bron‐
ze Medaille erkämpfen.  

Leider war es der Spring‐
mannschaft nicht ver‐
gönnt an den Erfolg der 
Dressurreiter anzu‐
knöpfen. Dennoch konn‐
ten alle den anspruchs‐
vollen Springparcours ab‐ 
solvieren und nahmen 

am Sonntag unversehrt 
am Schlussaufmarsch teil.  
Große Unterstützung kam 
wiederum von unserem 
Fanclub und Obmann 
Schrof Hansi, denen kein 
Weg zu weit für ihre 
Amazonen ist. 

Gratulation an die Reite‐
rinnen und viel Glück für 
die nächsten Turniere, 
unsere Daumen sind ge‐
drückt. 

SUCHE…
WOHNUNG 
ODER HAUS ZUM KAUFEN 
IN HOPFGARTEN.

THOMAS EHAMMER
+43 664 21 00 624

Bundesmeisterschaften Dressur und Springen Noriker 2021 
(25.-26.09.2021) 

Bundesmeisterschaft Dressur & Springen 
v.l.n.r.: Schrof Johann, Schmied Anna, Schoner Daisy, Stadler Franziska, Weissbacher Stefan, Hofko Juli-
ane, Mikula Michaela, Schwemmberger Marina, Oppeneiger Markus    Foto: privat

Daniela Martin mit Wallach Rocco              Fotos: Burger Mel
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Egal ob im gemütlichen Familienhotel Das Hopfgarten oder im modernen Sportresort Das Hohe Salve - WERDE TEIL VON 
ETWAS GROSSEM. Kreiere dir mit uns deinen Wunschjob, indem du deine Freizeit und deine Arbeit optimal verbinden kannst.

FREIE STELLEN IN SERVICE, KÜCHE, WELLNESS & CO
für Quereinsteiger, (Un-)Ruheständler und andere Multitalente

Das Hohe Salve Sportresort und Das Hopfgarten Familotel Tirol  
sind Unternehmen der  pletzer-gruppe.at

WIR BIETEN DIR:

 Flexible Arbeitszeiten
  Attraktives Weiterbildungsprogramm
  60 % auf Logis, 50 % auf Speisen und Getränke sowie  
auf Move & Relax Leistungen in allen Pletzer Resorts

  Mitarbeiterkarte mit attraktiven Vergünstigungen
  Nutzung des Fitnessbereichs inkl. Gruppentrainings
  Sportwissenschaftlicher Fitness- und Gesundheitscheck
  Dienstkleidung wird bei Bedarf zur Verfügung gestellt

HIER GEHT ES ZU DEN STELLENANZEIGEN VOM  
DAS HOPFGARTEN FAMILOTEL TIROL:
www.dashopfgarten.at/de/service-kontakt/karriere

Werde Teil unseres Teams – jetzt bewerben: 
Frau Laura Oberaigner | Gastgeberin 
T +43 5335 3920 
laura.oberaigner@pletzer-resorts.com

HIER GEHT ES ZU DEN STELLENANZEIGEN VOM  
DAS HOHE SALVE SPORTRESORT:
www.dashohesalve.at/de/service-kontakt/karriere

Werde Teil unseres Teams – jetzt bewerben: 
Frau Leja De Jong | Direktionsassistenz 
T +43 5335 2420 
leja.dejong@hohesalve.at

DA SHOPFG ARTEN . AT
DA SHOHESALVE . AT

Bereichere               unser Team
                                           GERINGFÜGIG, TEILZEIT ODER VOLLZEIT
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Stellenangebote und Kleinanzeigen

Redaktionsschluss:  Mo, 15. Nov. 2021 

zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
sofort eine Bürokraft zur Vollanstellung.

Wir bieten ein sehr vielseitiges Wirkungsfeld in 
unserem Familienbetrieb in Hopfgarten.

Du bist freundlich und zuverlässig und magst 
es selbstständig zu arbeiten?
Hast eine erfolgreich abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung sowie gute EDV-Kennt-
nisse? 
Dann würden wir uns über eine schriftliche Be-
werbung per Email sehr freuen.

Wir bieten dir eine Vollzeitbeschäftigung im 
Ausmaß von 38,5 Stunden pro Woche. 
Die Entlohnung erfolgt nach Kollektivvertrag 
mit Bereitschaft zur Überzahlung abhängig 
von Quali昀kation und Berufserfahrung.

Erharter InstallationsgmbH  in Hopfgarten
martin@erharter.com

C A F É  &  C O N C E P T

D A S

WIR 
SUCHEN 

DICH!
SERVICE

25/30 STD./WOCHE 

-  

KÜCHE

15/20 STD./WOCHE

BEWIRB DICH JETZT  UNTER
0699/11451175 ODER BOBERH@GMX.AT

SKILEHRER/INNEN und  
SNOWBOARD‑LEHRER/INNEN  
oder die es werden wollen, für Winter 2021/22 
gesucht! Auch Teilzeit oder in den Ferien möglich 
(Studenten, Schüler, Hausfrauen…) 
SKISCHULE HOPFGARTEN,  
Tel. 0664‑5133000, info@skischule‐hopfgarten.at 
 
Kalte Zeit ist Doggl Zeit, 
verkaufe handgemachte Doggln, 
Monika 0664/1904040 
  
Wir vermieten in der Bahnhofstraße 10 eine 
55m² Mansardenwohnung. 
Tel. 0664 424 55 99 

Die Ausgaben des Hopfgartner Blattl stehen  

auch als pdf Download zur Verfügung:  

www.hopfgarten.tirol.gv.at 

http://mailto:info@skischule-hopfgarten.at


T E R M I N E

Liebe Leserinnen und Leser des Hopfgartner Blattl!  
Über Einzelheiten und über die Covid Maßnahmen der jeweiligen Veranstaltung, bitten wir Sie, sich beim jeweiligen Veranstalter, bei der 

Gemeindehomepage oder über Gem2go zu informieren. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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                  04.-06.11.2021                                            15. internationale Käsiade - Salvena Hopfgarten
Samstag,   20. November 2021     15.00-19.00 Uhr     Weihnachtsbasar bei Schritt für Schritt, Höhe 70 in Schwoich
Sonntag,   21. November 2021     ab 11.00 Uhr           Adventbasar - Mehrzweckhalle Kelchsau - Bäuerinnen Kelchsau
Sonntag,   28. November 2021     15.00 Uhr                Eröffnung Ausstellung Monika Pupp-Moritz & Brigitte Lindner -  
                                                                                        Kunstraum Hopfgarten  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N   
Jeden Montag:                                 19.00-20.15 Uhr     Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt 
Jeden Dienstag:                               08.00-12.00 Uhr     Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                         09.00-10.15 Uhr     Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt
                                                         17.00-17.45 Uhr      Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                         17.45-18.30 Uhr     Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                         18.00-19.00 Uhr     Haltungsturnen - Sporthalle Hopfgarten  
                                                         18.30-20.00 Uhr     Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
                                                         19.00-20.00 Uhr     Fitness für alle - Sporthalle Hopfgarten   
Jeden Mittwoch:                              08.00-10.00 Uhr     Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranm. im Sekretariat 
                                                         19.00 Uhr               Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle   
Jeden Donnerstag:                           18.30-20.00 Uhr     Beckenbodentraining - Praxis knack-punkt - Voranm.: 05335/50037 
Jeden Freitag:                                  09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
                                                         Jeden 2. Freitag (gerade Woche): 17.00-21.00 Uhr Brodakrapfen im Hauserstüberl 
Jeden Samstag:                                17.00 - 18.00 Uhr   Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf 
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                            EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                      EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  
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DIE ARBEIT LÄUFT NICHT 

davon, wenn du 

EINEM KIND DEN REGENBOGEN ZEIGST.




